
POLIZEIBERICHT

Weingarten bleibt eine sichere Stadt
Bei der jüngsten Sitzung des Gemeinderats stellte das Polizeirevier Weingarten seinen jährli-
chen Sicherheitsbericht vor. Revierleiter Benjamin Herzhauser und Polizeihauptkommissarin 
Manuela Veser gaben einen Überblick über die Kriminalitäts- und Unfallentwicklung des Jahres 
2025 – mit insgesamt recht positivem Fazit.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Neue Ersatzhaltestelle 
An der Abt-Hyller-Straße soll eine neue Ersatz-

haltestelle für den weggefallenen Bushalt „Post” 

eingerichtet werden.  

Seite 3:

Vorsicht, Abzocke!
Tipps gegen Betrug: Der Stadtseniorenrat und die 

Polizei laden am 9. Juni zu einer Infoveranstaltung 

zum Schutz vor kriminellen Maschen ein. 

Seite 4:

Welfenfest 
In sieben Wochen ist Welfenfest. Bald startet der 

Vorverkauf fürs Welfentheater und für die Pla-

ketten.    

Seite 5:

Blutfreitag 2026
Wir zeigen die schönsten Bilder von den Blutfrei-

tagsfeierlichkeiten. 

Seite 6:

Geistliches Wort
Wissen wir, was das Pfingstfest bedeutet? Über 
diese Frage denkt Pfarrer Steffen Erstling nach. 

Auch bei den einzelnen Deliktfeldern verzeichnete 

die Polizei erfreulicherweise in manchen Berei-

chen rückläufige Zahlen. So gingen unter anderem 
Gewalt gegen Polizeibeamte, Betäubungsmittel-

kriminalität, Rohheitsdelikte, Straftaten mit dem 

Tatmittel „Messer“ sowie Diebstahlsdelikte zurück. 

Auch Straftaten im öffentlichen Raum nahmen ab. 
In einzelnen Bereichen zeigte sich im vergangenen 

Jahr jedoch auch ein Anstieg. Dies betrifft unter 
anderem den Bereich der Gewaltkriminalität, Woh-

nungseinbruchsdiebstähle, Partnergewalt sowie 

Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung. 

Die Polizei ordnete die Entwicklungen jedoch dif-

ferenziert ein: Viele der erfassten Fälle ereigne-

ten sich im häuslichen oder persönlichen Umfeld. 

Gleichzeitig steige erfreulicherweise die Bereit-

schaft Betroffener, Straftaten anzuzeigen und Hilfe 
in Anspruch zu nehmen – auch aufgrund intensiver 

Präventions- und Informationsarbeit seitens der 

Polizei. Positiv entwickelte sich auch die Zahl der 
Tatverdächtigen insgesamt, die parallel zur sinken-

den Kriminalitätsbelastung ebenfalls zurückging.

Fortsetzung auf Seite 3

Zu Beginn erläuterte Revierleiter Herzhauser ein 
paar Grundlagen zur polizeilichen Kriminalstatis-

tik. Erfasst werden darin ausschließlich Straftaten, 

die zur Anzeige gebracht und von der Polizei regis-

triert wurden – das sogenannte „Hellfeld“. Nicht 

enthalten ist das „Dunkelfeld“, also Straftaten, die 

nicht zur Anzeige gebracht werden. Die Statistik 

dient der Polizei als wichtiges Instrument, um Ent-

wicklungen frühzeitig zu erkennen und gezielt auf 

Veränderungen reagieren zu können.

Die Entwicklung der Kriminalität zeigt sowohl im 

Kreis Ravensburg als auch in Weingarten weiterhin 

eine positive Tendenz. Im Landkreis sank die Zahl 
der registrierten Straftaten von 11.796 (2024) auf 

10.949 Fälle in 2025. 

Auch in Weingarten setzte sich der rückläufige 
Trend fort: 2025 wurden 1.110 Straftaten regis- 

triert, im Vorjahr waren es noch 1.145. Nach Ein-

schätzung von Herzhauser bestätigt dies, dass 

Weingarten weiterhin ein sehr hohes Sicherheits-

niveau aufweist. Auch die sogenannte Häufigkeits-

zahl – also die Zahl an Straftaten hochgerechnet auf 
100.000 Einwohnerinnen und Einwohner – befin-

det sich auf einem historischen Tiefstand.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

VOM 22. BIS 28. MAI 2026

WiB in der Pfingstpause
Das Amtsblatt wird an den beiden Freitagen in 
den Schulferien, 29. Mai sowie 5. Juni 2026, nicht 
erscheinen. Die Redaktion wünscht allen Leserin-
nen und Lesern schöne Pfingsttage!

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-

ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 
der Website:

•  Bebauungsplan BP 175 Klimaschutzzentrum 
Malerstraße

•  Absicht der Einziehung einer Teilfläche der 
Welfenstraße, Flst. Nr. 308/0 Welfenstraße- 
Scherzachstraße

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 11, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 

 jeweils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr. 
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:

Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo (Kirchstraße 2) haben täglich be-
reits ab 8.30 Uhr geöffnet. Die Ausländerbehörde 
bleibt freitags geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit Fundamt hat zusätzlich am 
Nachmittag geöffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.
 

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir, 
einen Termin zu vereinbaren. Für die Leistungen 
der Ausländerbehörde (Kirchstraße 2) sowie des 
Sachgebiets Mahnwesen (Schussenstraße 11) be-
nötigen Sie im Voraus einen Termin. Bitte nutzen 
Sie hierfür unseren Service und vereinbaren Sie mit 
wenigen Klicks online einen Termin unter www.
stadt-weingarten.de/termine oder melden Sie sich 
telefonisch bei der jeweiligen Sachbearbeitung.

Telefonisch ist die Verwaltung erreichbar:
•  Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
•  Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Die Tourist-Information hat montags von 9.30 
bis 13 Uhr sowie dienstags bis freitags von 9.30 
bis 13 und 14 bis 16 Uhr geöffnet.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3665075
 
Samstag           
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588
 
Sonntag           
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3621584
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/97960
 
Montag            
Die Apotheke, Franz-Beer-Straße 108, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/7645508
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529/974900

Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504/91335
 
Dienstag          
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/48080
 

Mittwoch         
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/5069440
 
Donnerstag      
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger 
Straße 35, 88250 Weingarten, 
Tel.-Nr. 0751/5611110

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Kleintiergesundheitszentrum 
Ravensburg Evidensia (0751) 363140
Montag                                   
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
(0751) 44430
Jeweils telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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POLIZEIBERICHT 2025

Fortsetzung von Seite 1

Im zweiten Teil des Berichts stellte die 

Polizei die Verkehrsunfallstatistik 2025 

vor. Die Zahl der Verkehrsunfälle stieg 

leicht von 699 (2024) auf 719 Fälle in 

2025 an. Auch die Zahl der Unfälle mit 

Personenschaden nahm zu. Erfreulich 

sei jedoch, dass es 2025 keine Verkehrs- 

toten gab. Häufigste Unfallursachen 
bleiben zu geringer Abstand sowie man-

gelnde Verkehrstüchtigkeit. Auffällig ist 
weiterhin die hohe Zahl an Unfallfluch-

ten. Als Unfallhäufungsstellen benannte 

die Polizei insbesondere die Kreuzungs-

bereiche Abt-Hyller-Straße / Waldseer 

Straße sowie Sauterleute- / Waldseer 

Straße. Ursachen seien dort vor allem 

Vorfahrts- und Rotlichtverstöße sowie 

Abbiege- und Auffahrunfälle.
Besonders im Fokus standen im Bericht 

zudem die Unfälle mit Radfahrenden, 

deren Zahl mit 58 registrierten Vorfäl-

len um knapp 35 Prozent gegenüber 

dem Vorjahr angestiegen ist. Während 

Radfahrende 2025 an 6,2 Prozent aller 

Unfälle beteiligt waren, machten sie 

gleichzeitig 41 Prozent aller Leichtver-

letzten aus. Sieben der acht Schwer-

verletzten im Straßenverkehr waren in 

2025 Radfahrende. Die Polizei kün-

digte an, diesen Bereich besonders im 

Blick zu behalten.

Zum Abschluss zogen die Vertreter 

der Polizei ein positives Fazit: Die 

Kriminalitätsentwicklung in Weingar-

ten befinde sich auf einem historischen 
Tiefstand, die Stadt verfüge weiter-

hin über ein gutes Sicherheitsniveau 

und werde tendenziell sogar sicherer. 

Auch die Teilnahme am Straßenver-

kehr sei grundsätzlich sicher. Herzhau-

ser dankte der Stadtverwaltung für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit. Im 

Anschluss nutzten die Mitglieder des 

Gemeinderats die Gelegenheit für ei-

nen intensiven Austausch mit den Po-

lizeivertretern.

Text: Sabine Weisel

Bild: Felix Kästle

MOBILITÄT

Ersatzhaltestelle soll zeitnah 
eingerichtet werden
Im Zuge der Bauarbeiten im Quartier „Martinshöfe“ musste die Bushaltestel-

le „Weingarten Post“ in Fahrtrichtung stadteinwärts Ende März vorüberge-

hend außer Betrieb genommen werden. Nach einer zunächst eingerichteten 

Ersatzlösung an der Evangelischen Stadtkirche hat die Stadtverwaltung die 

Situation erneut umfassend überprüft.

dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 

finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 

 175 Klimaschutzzentrum 

 Absicht der Einziehung einer Teilfläche der 
 

Auslöser waren zahlreiche Rückmel-

dungen aus der Bürgerschaft sowie 

aus dem Gemeinderat zur Erreichbar-

keit der Haltestelle. Gemeinsam mit 

der RAB, der Polizei und dem Bau-

träger wurden verschiedene Varianten 

geprüft und bewertet. Eine ursprüng-

lich diskutierte Lösung in der Hein-

rich-Schatz-Straße wurde aus verkehrs- 

und sicherheitsrechtlichen Gründen 

verworfen, da dort insbesondere durch 

längere Haltezeiten der Busse und die 

enge Straßenführung Beeinträchtigun-

gen des Verkehrsflusses sowie Sicher-
heitsrisiken insbesondere für Radfah-

rende zu erwarten wären.

Als Ergebnis der erneuten Prüfung wird 

nun eine Ersatzhaltestelle im Bereich 

der Abt-Hyller-Straße 2 und 4 einge-

richtet. Die Umsetzung ist mit vorü-

bergehenden Einschränkungen verbun-

den, darunter die Beeinträchtigung von 

Grundstückszufahrten sowie der Weg-

fall von rund zehn Stellplätzen. Zur si-

cheren Erreichbarkeit der Haltestelle 

wird zudem auf Höhe Abt-Hyller-Stra-

ße 6 (Bäckerei Frick) ein Fußgängerü-

berweg eingerichtet. 

Die erforderlichen baulichen Anpas-

sungen, Markierungsarbeiten und die 

Installation einer Beleuchtung sollen 

voraussichtlich noch im Juni abge-

schlossen werden.

Text: Sabine Weisel

Grafik: Abteilung Tiefbau & Grünflächen

THEMEN DER WOCHE

STADTSENIORENRAT

Vorsicht, Abzocke!  
Infonachmittag mit der Polizei
Der Stadtseniorenrat und das Polizeipräsidium Ravensburg laden alle In-

teressierten am Dienstag, 9. Juni, zu einer Präventionsveranstaltung über 

neue und alte Betrugsmaschen ein.

Senioren verhalten sich meist umsich-

tig. Dennoch gibt es Situationen, in 

denen auch ältere Menschen Risiken 

ausgesetzt sind: Nämlich dort, wo sie 

etwas gar nicht erwarten – an der Haus-

tür, in der eigenen Wohnung, am Te-

lefon, beim Einkaufen, unterwegs in 

der Öffentlichkeit, im Internet und am 
Bankomaten. Durch Tricks und Täu-

schungen möchten Betrüger an Geld 

und Wertgegenstände gelangen.

Bei einem Infonachmittag unter dem 

Motto „Vorsicht, Abzocke! / Durch-

schaut” am 9. Juni um 14.30 Uhr 

klärt die Kriminalhauptkommissarin 

und Opferschutzkoordinatorin Evelyn 

Lang auf und gibt Tipps, Betrug zu er-

kennen und richtig zu reagieren. Denn 

wer gut informiert ist, ist auch gegen 

neue Tricks und Täuschungen besser 

geschützt.  

Die Präventionsveranstaltung findet 
im barrierefreien Hofsaal des Mar-

tin-Luther-Gemeindehauses, Abt-Hyl-

ler-Straße 17/1, Ecke Gartenstraße, 

statt.

Der Stadtseniorenrat Weingarten lädt in 

Kooperation mit dem Referat Präven-

tion des Polizeipräsidiums Ravensburg 

sowie ideeller Unterstützung der Bür-

gerstiftung alle Interessierten herzlich 

dazu ein. Sie haben Gelegenheit, per-

sönliche Fragen zu stellen. Der Eintritt 

ist frei.

Bitte melden Sie sich bis 5. Juni 2026 

per Mail an cm.senioren2026@t-on-

line.de oder unter Telefon 0751 / 561 

834 86 an.

Text: Mathilde Berger
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Zum Welfenfest 2026 vom 10. bis 14. 

Juli steht in diesem Jahr ein ganz be-

sonderes Motiv im Mittelpunkt: Das 

beliebte Welfinchen feiert seinen fünf-
ten Geburtstag und schmückt deshalb 
die neue Festplakette. Die traditionellen 

rot-weißen und weiß-roten Plaketten 

werden von der Firma HEKU gefertigt. 

Zusätzlich gibt es auch diesmal wieder 
eine limitierte goldene Sonderedition.

Die reguläre Plakette kostet 5 Euro, 

die goldene Jubiläumsplakette ist für 
10 Euro erhältlich. Der Verkauf durch 
die Schulkinder startet am Mittwoch, 
10. Juni.

Ab Freitag, 12. Juni, sind die Plaketten 

außerdem an verschiedenen Verkaufs-

stellen in Weingarten erhältlich – dar-
unter in Müller’s Apotheke (Kaufland), 
der Klosterapotheke, bei Intersport 

Grimm, Blumen am Park, im Mode-

haus Mayer-Rosa, in Steffi’s Haarlädele 
sowie in der Tourist-Information.

Zusätzliche Verkaufsaktionen finden 
am Supersamstag, 20. Juni, sowie an 

den Wochenmarkttagen am 24. Juni 
und 1. Juli im „Amtshäusle“ am Rat-

haus statt.

Mit dem Kauf einer Plakette unter-

stützen Sie die Veranstaltungen rund 
um das Welfenfest und fördern gleich-

zeitig die vielen Schulkinder, die mit 
großem Engagement am Festzug teil-

nehmen und das traditionsreiche Fest 
mitgestalten.

Die Welfenfestkommission bedankt 

sich herzlich für Ihre Unterstützung.
 

Texte: Cora Matthiesen

Bilder: Stephanie Schreiber

WELFENFESTKOMMISSION

Vorverkauf für Welfentheater beginnt am 12. Juni
„Nichts Schöneres als die Freiheit“ – mit diesem eindrucksvollen Motto lädt das Welfentheater 2026 zu einer bewegenden Reise in das Weingarten des 

Jahres 1525 ein. Rund 50 Kinder, Jugendliche und Studierende bringen gemeinsam ein außergewöhnliches Open-Air-Theaterstück auf die Bühne und 

lassen Geschichte lebendig werden. 

Drei Kinder aus dem Sommer 2026 

geraten dabei plötzlich in eine längst 
vergangene Zeit: mitten hinein in die 

Wirren des Bauernkriegs. Statt Straßen-

verkehr, Smartphone und Freizeitspaß 

begegnen ihnen einfache Bauernfami-
lien, harte Arbeit und ein Alltag voller 

Entbehrungen. Gemeinsam mit zwei 

Bauernkindern entdecken sie eine Welt, 
die zugleich faszinierend und erschre-

ckend ist. Sie treffen auf geheimnisvol-
le schwarze Reiter, wandernde Gauk-

ler, eine historische Druckerpresse und 
sogar auf eine Gruppe besonders ei-

gensinniger Gänse. Je mehr die Kinder 

erleben, desto deutlicher erkennen sie 
die Ungerechtigkeiten jener Zeit. Die 
Menschen kämpfen um Würde, Mitbe-

stimmung und Freiheit. Der Ruf nach 
Veränderung wird immer lauter und ein 
geheimnisvoller Vertrag scheint dabei 
von besonderer Bedeutung zu sein. 

Während die Kinder immer tiefer in 

die Ereignisse hineingezogen werden, 

stellt sich auch für sie selbst die Frage: 
Was bedeutet Freiheit eigentlich? Nach 
ihrer Rückkehr in die Gegenwart bleibt 
ihnen nicht nur die Erinnerung an ein 
spannendes Abenteuer, sondern auch 
ein neuer Blick auf die eigene Welt. 
Das Welfentheater 2026 verbindet 

historische Ereignisse mit aktuellen 
Fragen und zeigt eindrucksvoll, dass 
Themen wie Freiheit, Mut und Zusam-

menhalt heute genauso wichtig sind wie 
vor 500 Jahren. Freuen Sie sich auf ei-
nen atmosphärischen Sommerabend 
voller Spannung, Humor und berüh-

render Momente im Schlösslegarten. 
Die Regie übernehmen Jutta Klawuhn, 
Schauspielerin am Theater Ravensburg, 
die seit vielen Jahren Stücke für das 
Welfentheater schreibt und inszeniert, 
und Jonathan Lingen. Unterstützt wird 
die Inszenierung von Eva-Maria Stärk, 

Carola Schmid und Gisela Koch-Zülke.

Die Vorstellungen finden an folgen-

den Terminen statt: 

Freitag, 3. Juli, 19 Uhr (Premiere) 
Sonntag, 5. Juli, 18 Uhr 

Dienstag, 7. Juli, 19 Uhr 

Donnerstag, 9. Juli, 19 Uhr 

Die Theaterkarten können im Vorver-
kauf in folgenden Geschäften für 10 
Euro erworben werden: 

Steffi’s Haarlädele
Maybachstraße 13

Blumen am Park

Liebfrauenstraße 10                          

Müller’s Apotheke
Karlstraße 21 

Salon Diana

Heinrich-Schatz-Straße 10     

Plakettenverkauf 2026
Der Verkauf für die Festabzeichen beginnt.

KUNST IM PAVILLON

Themenführung:  
geführter Kunstspaziergang 
mit Sabine Sprinz   
In die Basilika hat – zumindest temporär – eine zeitgenössische Skulptur 

von Christian Holze aus Leipzig mit dem Titel „Eightfold Pietà, Buried and 
Unearthed“ Einzug gehalten. Seine Ausstellung RECTO VERSO kann im 
PAVILLON am schlössle besucht werden.

In Christian Holzes Kunst verschmel-
zen historische Fragmente und kunst-
geschichtliche Zitate zu neuen Formen 
zwischen Original und Reproduktion 
und so ist diese Skulptur ein Zitat von 

Michelangelos Pietà aus Marmor, die 
im Petersdom steht. Ausgehend von ei-

nem 3D-Scan von Michelangelos Pietà 
wurde die Skulptur digital vervielfacht, 
rotiert und aus Quarzsand gefertigt. Die 

schwarze untere Hälfte verweist auf 
den Moment der Vergrabung durch Mi-
chelangelo. Begleitend zur Ausstellung 
RECTO VERSO von Christian Holze 
im PAVILLON am schlössle verbindet 
der geführte Kunstspaziergang seine 
Skulptur „Eightfold Pietà”, die in der 
Basilika gezeigt wird, mit den Arbeiten 

im Pavillon und lädt dazu ein, Christi-

an Holzes Werk im Dialog zwischen 
sakralem Raum und zeitgenössischer 
Ausstellung zu entdecken.
Pfingstmontag, 25. Mai, und Sonntag, 

28. Juni, jeweils um 14 Uhr Kunstspa-

ziergang von der Basilika zum Pavillon 

mit Sabine Sprinz.

Weiteres Rahmenprogramm finden Sie 
unter www.stadt-weingarten.de/pavillon.

KUNST im pavillon, PAVILLON am 
schlössle, Scherzachstraße 1, www.
stadt-weingarten.de/pavillon, Mittwoch 
bis Sonntag, jeweils 14 bis 17 Uhr.
 

Skulptur: „Eightfold Pietà, Buried and 

Unearthed (2025), 30 x 40 x 80 cm, 

Quarzsand.

Text: Tanja Seyfried
Bild: privat
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RÜCKBLICK

Das war der Blutfreitag 2026
Bei überwiegend sonnigem Wetter und für die Pferde angenehmen Temperaturen zogen am Blutfreitag 1.774 Reiterinnen und Reiter in 95 Blutreitergrup-

pen durch Weingarten und die umliegenden Fluren. Tausende Gläubige, Besucher sowie zahlreiche Musiker begleiteten Europas größte Reiterprozession 

entlang der Strecke. Wir haben einige schöne Impressionen des Hochfestes für Sie zusammengestellt:

Bild: Stadt Weingarten

Am Blutfreitagmorgen um 7 Uhr übergab Bischof Krämer die Heilig-Blut-Reli-

quie an Pater Pirmin Meyer. Der letzte Prior des ehemaligen Benediktinerklosters 

Weingarten vertrat Dekan und Pfarrer Ekkehard Schmid nach dessen Reitunfall 

und spendete mit der Reliquie vom Pferd aus Menschen, Tieren und der Natur 

den Segen. Zeitgleich setzte sich die Reiterprozession in Bewegung

.

Bild: Stadt Weingarten

Am Abend zuvor stellte der kirchliche Ehrengast, Diözesanbischof Dr. Klaus 

Krämer, in seiner Festpredigt in der Basilika die Herausforderungen einer von 

Krisen geprägten Zeit in den Mittelpunkt. Er rief dazu auf, als glaubwürdige 

Zeuginnen und Zeugen des Glaubens Hoffnung zu bewahren und Zusammen-

halt zu stärken – Liebe und Barmherzigkeit seien stärker als Hass und Gewalt. 

Zugleich würdigte er das vielfältige Engagement vor Ort, das Menschen zusam-

menbringe und konkrete Hoffnung sichtbar mache. Im Anschluss an die Predigt 
zog er mit den Gläubigen in einer nächtlichen Lichterprozession durch die Stadt 

auf den Kreuzberg.

Der weltliche Ehrengast, Günther H. Oettinger, hob am Freitag in seinem Gruß-

wort zum Abschluss des Pontifikalamtes in der Basilika die besondere Strahlkraft 
des Blutfreitags hervor. Er betonte die europäische Dimension der Tradition und 

die enge Verbindung zur Partnerstadt Mantua. Besonders eindrücklich sei die 

generationenübergreifende Verbundenheit der Blutreiter, die den Tag präge. Mit 

Blick auf die weltpolitische Lage mahnte er, Demokratie, Frieden und Wohlstand 

nicht als selbstverständlich zu nehmen.

Bild: Markus Waggershauser

Bild: Stadt Weingarten

Die Stadtverwaltung hatte auch in diesem Jahr wieder prominente Gäste aus Po-

litik, Wirtschaft, Gesellschaft und Kirche sowie die „Blutreiter-Veteranen“ ins 

Rathaus eingeladen. Darunter auch eine Delegation aus der Partnerstadt Mantua.

Bild: Stadt Weingarten

Die katholische Kirchengemeinde St. Martin, die Stadt Weingarten sowie zahlrei-

che Einsatzkräfte von Polizei, Feuerwehr, Hilfsorganisationen und einem privaten 

Sicherheitsdienst sorgten erneut für die Sicherheit während der Feierlichkeiten. 

Bild: Stadt Weingarten

Abgesehen von einigen Sachbeschädigungen im Vorfeld der Prozession kam es 

erfreulicherweise auch in diesem Jahr während der Veranstaltung nur zu weni-

gen Zwischenfällen.

Text: Sabine Weisel
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Exkursion Klimaanpassung mit Studierenden der PH 

Wie die Pfingstrose
Pfingsten steht wieder vor der Tür. Für die Kinder ein paar Ferientage, für die meisten Erwachsenen mindestens ein verlängertes Wochenende. Aber viele 
nutzen die zwei Ferienwochen auch, um in den Urlaub zu fahren. Jedenfalls bedeutet Pfingsten alle Jahre wieder eine willkommene Unterbrechung des 
Alltags. Man kennt das. Aber kennt man es wirklich? Wissen wir, was das Pfingstfest bedeutet? 

Als Pfarrer könnte ich jetzt loslegen 

und erklären: Pfingsten sendet Gott den 
Heiligen Geist vom Himmel auf die 
Erde herab. Es gibt Windesbrausen und 

Feuerzungen, alle können sich verste-

hen trotz unterschiedlicher Sprachen. 

Tausende lassen sich nach der geister-

füllten Pfingstpredigt des Petrus taufen 
und es bilden sich christliche Gemein-

den. Pfingsten, die Geburtsstunde der 
Kirche eben.

Aber versteht man das? Geht einem das 
irgendwie nahe? Pfingsten bleibt nach 
wie vor ein wenig sperrig. Ich grüb-

le also noch so vor mich hin, da sehe 
ich im Nachbargarten plötzlich etwas, 
das auch mit Pfingsten zu tun hat: eine 
blühende Pfingstrose. Vor wenigen Ta-

gen war sie noch ein grüner Ball auf ei-

nem Stiel. Außen ziemlich haarig, eng 
zusammengedrückt zwischen Blättern 
versteckt. Jetzt hat sich etwas getan. 

Jetzt sieht man, dass sich unter der un-

scheinbaren, rauen Kugel ganz viel Far-
be versteckt hat. Ein wunderschönes 
Dunkelrot leuchtet mir von der aufge-

blühten Pfingstrose entgegen.
Das ist doch wie Pfingsten, denke ich. 
Da bricht sich etwas Bahn, das zur Welt 

kommen will. Wie die rote Farbe in die 
Welt hinein strahlt, nachdem sie sich 
aus ihrer rauen Hülle befreit hat, so will 

auch Gottes Geist, der Geist von Hoff-

nung, Kraft und Trost in unsere Welt 

und in unsere Herzen hineinkommen.
Die unscheinbare, enge Knospe der 

Pfingstrose springt auf. Sie gibt preis, 
wie viel Farbe und Leben in ihr steckt. 
Der Geist Gottes lässt Menschen erblü-

hen, die in schwierigen Situationen ste-

cken. Denen es in der rauen Schale zu 

eng wird. Er schenkt Hoffnung, Kraft, 
Freude und Trost. Der Wind verstreut 
die zarten Blütenblätter der Pfingstrose 

über den ganzen Garten, und manchmal 
sogar über den Zaun hinweg. Der Geist 
Gottes gibt den Jüngern die Kraft, die 
Botschaft Jesu in alle Welt zu tragen. 
Das hätten sich die Fischer und Zoll- 

einnehmer wohl auch nicht träumen 
lassen. Hoffnung, Kraft, Freude und 
Trost für die Welt sind sie geworden. 

Und das alles durch die Begeisterung, 

die sie ergriffen hat, weil Gottes Geist 
in ihnen lebendig geworden ist. 

Das bedeutet Pfingsten: Dass wir of-
fen sind für Gottes verändernde und 
neu schaffende Kraft, die sich auch in 
uns entfalten will, wie die Blüte der 

Pfingstrose. Vielleicht sollten Sie sich 
in Ihrem Garten auch eine Pfingstrose 
pflanzen – wenn Sie nicht schon längst 
eine haben.

Text und Bild: Pfarrer Steffen Erstling, 
Evangelische Kirchengemeinde Wein-

garten 

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 13.

beit – zeichnen darin ein vielschichtiges 

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

HOCHSCHULSTADT

WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

GEISTLICHES WORT

Am 18. Mai nahmen 22 Studierende 
des Fachs Geographie der PH Wein-

garten an einer Exkursion zum Thema 
Klimaanpassung in der Stadt teil. Ziel 

war es, die Auswirkungen des Klima-

wandels vor Ort sichtbar zu machen 
und zu vermitteln, welche Maßnahmen 
zur Klimaanpassung bereits umgesetzt 
wurden und künftig geplant sind. Die 

Route führte vom Münsterplatz entlang 
der Scherzach über den Schlösslegarten 

bis zum Stadtgarten. Unterwegs erläu-

terte die Klimaanpassungsmanagerin 
der Stadt Weingarten das Konzept der 

„Schwammstadt“ und erklärte, weshalb 
Entsiegelung sowie mehr Stadtgrün 

entscheidend für ein gesundes Stadtkli-

ma sind. Darüber hinaus wurden Trink-

wasserspender als wichtige Maßnahme 
zum Hitzeschutz sowie Beispiele für 
Hochwasserschutz im öffentlichen und 
privaten Raum vorgestellt. 

Auch interessierte Bürgerinnen und 

Bürger, die mehr über die Klimaan-

passungsmaßnahmen in Weingarten 
erfahren möchten, sind herzlich einge-

laden, bei Interesse an einer Exkursion 
Kontakt mit der Klimaanpassungsma-

nagerin Alena Spranger (a.spranger@

stadt-weingarten.de; Telefon 0751 / 
405-691) aufzunehmen. Bild: PH / Yvonne Krautter
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Berührende Lesereise an der 
PH Weingarten zu Leben und 
Inklusion
An der Pädagogischen Hochschule hat eine Lesereise des Forschungszen-
trums Bildungsinnovation und Professionalisierung (ZeBiP) eindrückliche 
Einblicke in das Leben von Emily Willkomm gegeben – Schülerin, Schau-
spielerin und langjähriges Ensemblemitglied des Klabauter Theaters Ham-
burg mit schwerer Mehrfachbehinderung.

Im Mittelpunkt stand das 2024 erschie-

nene Buch „Klabauterin Emily Will-

komm“, herausgegeben von Dorothea 

Willkomm, Ines Boban und Professor 

Dr. Andreas Hinz. Mehr als 40 Wegbe-

gleitende – aus Familie, Schule, Freun-

deskreis, Wohnumfeld und Theaterar-

beit – zeichnen darin ein vielschichtiges 

Bild von Emilys Leben, das von Nähe, 

gemeinsamer Entwicklung, aber auch 

von Herausforderungen und gesell-

schaftlicher Ausgrenzung erzählt.

Da Emily selbst nicht verbal sprechen 

kann, steht im Buch die Perspektive 

ihres Umfelds im Mittelpunkt. Die 

Beiträge machen deutlich, wie stark 

sie dennoch durch ihre Präsenz, Ges-

tik und Mimik wirkt und Menschen in 

ihrem Umfeld nachhaltig prägt.

Die Lesung wurde ergänzt durch per-

sönliche Beiträge, unter anderem von 

Patricia Netti, die selbst als Frau mit 

Down-Syndrom arbeitet und das Ge-

leitwort zum Buch verfasst hat. Auch 

weitere enge Wegbegleitende wie Flo-

rian Polzin, langjähriger Unterstützer 

und Musiker im Klabauter Theater, ka-

men zu Wort und beschrieben Emilys 

besondere Ausstrahlung und Wirkung 

im Alltag und auf der Bühne.

Das Buch greift zudem die Lebens-

geschichte Emilys von ihren frühen 

Jahren über ihre Schulzeit in einer In-

tegrationsklasse bis hin zu ihrem künst-

lerischen Weg im Theater auf. Dabei 

wird auch die intensive Begleitung 

durch ihre Familie sowie der gemein-

same Einsatz für Teilhabe und passende 

Bildungswege deutlich.

Die Veranstaltung stieß auf große Re-

sonanz und regte zur Reflexion über 
Inklusion, Teilhabe und gesellschaftli-

che Verantwortung an. ZeBiP-Direktor 

Professor Dr. Gregor Lang-Wojtasik 

betonte abschließend die enge Verbin-

dung von Inklusion und Demokratie 

und dankte allen Beteiligten für die ein-

drückliche Lesereise.

RWU verabschiedet 126  
Absolvierende der Fakultät 
Elektrotechnik und Informatik
Die Fakultät Elektrotechnik und Informatik der RWU hat im Rahmen ei-
ner feierlichen Abschlussveranstaltung insgesamt 126 Absolvierende verab-
schiedet. 87 Bachelor- und 39 Masterstudierende erhielten gemeinsam mit 
Familie, Freundinnen und Freunden ihre Urkunden. Neben musikalischer 
Begleitung und einem anschließenden Empfang prägten persönliche Reden 
und zahlreiche Auszeichnungen die Feier.

Fakultätsleiter Professor Dr. Bela 

Mutschler appellierte in seiner An-

sprache an die Absolvierenden, tech-

nologische Entwicklungen kritisch zu 

hinterfragen und mutig eigene Wege 

zu gehen. Auch Prorektorin Barbara 

Niersbach gratulierte den Absolven-

tinnen und Absolventen und ermutigte 

sie, ihren Weg selbstbewusst weiter-

zugehen – auch wenn er nicht immer 

geradlinig verläuft.

Für herausragende akademische Leis-

tungen wurden mehrere Studierende 

ausgezeichnet: Hanna Braun erhielt 

den enerquinn-Award, Melisa Caglar 

den doubleSlash Award und Mohamad 

Khallouf den RAFI-Award für innova-

tive Arbeiten im Bereich Digitalisie-

rung, Projektmanagement und KI-An-

wendungen. Auch ehrenamtliches und 

hochschulpolitisches Engagement wur-

de gewürdigt: Richard Dorka und Mi-

rek Stietzel erhielten Preise der Verfass-

ten Studierendenschaft. 

Mirek Stietzel wurde zusätzlich mit 

dem Sonderpreis des Fördervereins 

der Hochschule Ravensburg-Weingar-

ten ausgezeichnet.

Für die musikalische Umrahmung der 

Feier sorgte Solosängerin Regina Holz-

hofer aus Markdorf.

Bild: Barbara Müller

Kinder-Uni: Physik in der  
Küche – wenn Kochen zur 
Wissenschaft wird
Bei der letzten Kinder-Uni an der Pädagogischen Hochschule Weingarten 
zeigte Physikprofessor Dr. Florian Theilmann am 8. Mai vor rund 60 Kin-
dern, dass im Alltag der Küche jede Menge Physik steckt. Unter dem Titel 
„Kitchen-Science“ ging es unter anderem darum, wie Wärme, Druck und 
Energie beim Kochen wirken.

Anhand von Experimenten wurde etwa 
deutlich, dass Eiweiß nur bei kochen-

dem Wasser wirklich fest wird, wäh-

rend bei niedrigerer Temperatur keine 

Veränderung eintritt. Auch Phänomene 

wie das Vakuum in der Thermoskanne, 

das Wärmeverluste verhindert, oder der 

gesenkte Siedepunkt von Wasser bei re-

duziertem Luftdruck wurden anschau-

lich erklärt. Ebenso zeigte sich, wie 

Salz in Eiswasser zum Kühlen genutzt 

werden kann, da es Schmelzprozesse 

anregt und dabei Wärme entzieht. Die 

Kinder erhielten so einen alltagsnahen 

Einblick in physikalische Grundlagen – 

direkt dort, wo man sie nicht unbedingt 

vermutet: in der Küche.

Die Kinder-Uni ist ein Kooperati-
onsprojekt der Städte Ravensburg 
und Weingarten und der örtlichen 
Hochschulen.



8 Ausgabe 17/2026 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Der Test richtet sich an Personen, die 

sprachliche Qualifikationen für Stu-

dium, Beruf oder Anerkennung in 
Deutschland nachweisen müssen. Das 
Zertifikat wird von Hochschulen und 
Arbeitgebern national und internatio-

nal anerkannt und ist unbegrenzt gültig. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 210 Euro. 
Ort: RWU, V-Gebäude, Lazarettstra-

ße 1, 88250 Weingarten. Anmeldun-

gen sind noch bis 29. Mai 2026 unter 
www.testdaf.de möglich. Fragen be-

antwortet Kerstin Jacob-Rauch unter 
kerstin.jacob-rauch@rwu.de.

Familienfest in der Oberstadt am 4. Juni
Die Verfasste Studierendenschaft der RWU lädt am Donnerstag, 4. Juni, von 12 bis 16 Uhr herzlich zum Familienfest auf dem C-Parkplatz der Hoch-

schule Ravensburg-Weingarten ein. Das Fest findet bereits zum sechsten Mal statt und richtet sich an Familien, Studierende, Seniorinnen und Senioren, 
Hochschulangehörige sowie alle Bürgerinnen und Bürger aus Weingarten. Der Eintritt ist frei. 

Das Familienfest bietet ein buntes 
und kostenloses Programm für Groß 
und Klein. Geplant sind unter ande-

rem Bubble Soccer, Kinderschminken, 
eine Kettcar-Bahn, ein Karussell, ein 

Formula Simulator und weitere Mit-
machangebote. Für das leibliche Wohl 
sorgen ein Foodtruck mit Falafelwraps 

von Baschar sowie ein Kuchenstand. 
Mit dem Familienfest möchten die Stu-

dierenden einen offenen Ort der Be-

gegnung schaffen. Menschen aus der 
Oberstadt und ganz Weingarten sollen 
miteinander ins Gespräch kommen, un-

abhängig von Alter, Herkunft oder Le-

benssituation. Ufuk Sen, Mitarbeiter 

der VS RWU betont: „Gerade in einer 
Zeit, in der Anonymität, Einsamkeit 
und Distanz im Alltag immer stärker 
werden, braucht es Orte der Begeg-

nung. Das Familienfest soll Menschen 
zusammenbringen, Gespräche ermög-

lichen und das Gemeinschaftsgefühl 
in der Oberstadt und in ganz Weingar-

ten stärken.“ Ein besonderer Dank gilt 
der Bürgerstiftung Weingarten für die 
finanzielle Unterstützung. Durch ihre 
Förderung kann das Familienfest auch 
in diesem Jahr kostenlos und offen für 
alle Menschen angeboten werden.

Digitalen TestDaF am 11. Juni 
an der RWU ablegen
Die RWU Ravensburg-Weingarten bietet am Donnerstag, 11. Juni, um 10.45 

Uhr die Möglichkeit, den digitalen TestDaF im V-Gebäude der Hochschule 
abzulegen. Die standardisierte Sprachprüfung für Deutsch als Fremdsprache 

prüft Kenntnisse auf den Niveaustufen B2 bis C1 in den Bereichen Lesen, 

Hören, Schreiben und Sprechen. 

Veranstaltungshinweise
Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in Kontakt treten können.

Summer Opening Party am  
3. und 4. Juni
Am 3. und 4. Juni findet das jährliche Open-Air-Event der Studierenden statt. 
In diesem Zeitraum ist im Bereich der Oberstadt mit erhöhter Geräusch- 
entwicklung zu rechnen. 

Die Organisierenden bitten die An-

wohnerinnen und Anwohner um Ver-
ständnis und Nachsicht für die damit 
verbundenen Beeinträchtigungen. 
Gleichzeitig laden die Veranstaltenden 

alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, das Familienfest zu besuchen und 
gemeinsam einen schönen Sommer zu 
verbringen. Kontakt für Rückfragen: 
Ufuk Sen, Telefon 01590 / 6304481

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.



9 Ausgabe 17/2026 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Der Gemeinderat hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 11.05.2026 den 

Beginn der vorbereitenden Untersu-

chungen gemäß § 141 Abs. 3 Bauge-

setzbuch zum Zweck der Prüfung der 

Sanierungsbedürftigkeit beschlossen.

1.  Das Gebiet „Untere Breite“ wur-

de als städtebauliches Problemge-

biet ermittelt. Der Gemeinderat be-

schließt deshalb zur Prüfung der 

Sanierungsbedürftigkeit, vorberei-

tende Untersuchungen nach § 141 

Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

im Gebiet „Untere Breite“ durch-

führen zu lassen. Als vorläufige 
Ziele und Zwecke der Sanierung 

werden bestimmt:

•   Schaffung von Wohnraum durch 
Umnutzung, Modernisierung und 

Aktivierung von Flächen und 

leerstehenden Immobilien. Ins-

besondere durch die Modernisie-

rung der städtischen Wohnungen 
im Bereich Falkenweg und durch 

Nachverdichtungsmaßnahmen im 

Lerchenweg,

•   Maßnahmen zum Klimaschutz und 

zur Anpassung an den Klimawan-

del sowie zur ökologischen Er-

neuerung, mit den vordringlichen 

Handlungsfeldern Energieeffizi-
enz im Altbaubestand, Verbesse-

rung des Stadtklimas, Aktivierung 

der Naturkreisläufe im Gebiet und 

Verbesserung der grünen und blau-

en Infrastruktur durch z. B. Offen-

legung des Rebbaches im Gebiet,

•   Stärkung, Revitalisierung und Er-

halt der Funktionsfähigkeit des 

bestehenden Ladenzentrums im 

Stadtteilzentrum, insbesondere 

durch die Sicherstellung der Nah-

versorgung und Daseinsvorsorge 

sowie die Aufwertung des öffent-
lichen Raumes,

•   Neustrukturierung und Umnut-

zung leerstehender, fehl- oder 

mindergenutzter Flächen und bau-

lich vorgenutzter Brachflächen für 
den Neubau von immer wichtiger 

werdenden Infrastrukturprojekten,

•   Aufwertung des öffentlichen Rau-

mes und des Wohnumfeldes durch 

Schaffung, Erhalt und Qualifizie-

rung multifunktionaler Grün- und 

Freiräume sowie durch Entsiege-

lung und gestalterische Aufwertung 

des Grünzugs,

•   Sicherung und Stärkung des ge-

sellschaftlichen Zusammenhalts 

durch Erhalt und Aufwertung von 

Wohnungsbestand und Wohnum-

feld in Quartieren mit besonderem 
Entwicklungsbedarf sowie durch 

Maßnahmen für kindgerechte 

Stadtteile.

 

2.  Das Untersuchungsgebiet ist im 

Lageplan vom 23.04.2026 um-

grenzt, der Plan ist Bestandteil 

dieses Beschlusses.

3.  Der Beschluss ist ortsüblich be-

kannt zu machen. Dabei ist auf 

die Auskunftspflicht nach § 138 
BauGB hinzuweisen.

 

Hinweise:

1.  Der Beschluss über vorbereitende 

Untersuchungen ist nicht gleichbe-

deutend mit der förmlichen Fest-

legung des Sanierungsgebiets. 

Dieses bedarf einer besonderen 

Sanierungssatzung.

2.  Auskunftspflicht nach § 138 BauGB: 
Eigentümer, Mieter, Pächter und 

sonstige zum Besitz oder zur Nut-

zung eines Grundstücks, Gebäu-

des oder Gebäudeteils Berechtig-

te, sowie ihre Beauftragten sind 

verpflichtet, der Stadt Weingarten 
oder ihren Beauftragten Auskunft 

über die Tatsachen zu erteilen, de-

ren Kenntnis zur Beurteilung der 

Sanierungsbedürftigkeit eines Ge-

bietes oder zur Vorbereitung oder 

Durchführung der Sanierung er-

forderlich sind. An personenbezo-

genen Daten können insbesondere 

Angaben der Betroffenen über ihre 
persönlichen Lebensumstände im 

wirtschaftlichen und sozialen Be-

reich, namentlich über die Berufs-, 

Erwerbs- und Familienverhältnis-

se, das Lebensalter, die Wohnbe-

dürfnisse, die sozialen Verflech-

tungen sowie über die örtlichen 

Bindungen, erhoben werden (§ 

138 Abs. 1 BauGB).
    Verweigert ein nach Abs. 1 Aus-

kunftspflichtiger die Auskunft, ist 
§ 208 Satz 2 bis 4 BauGB über die 
Androhung und Festsetzung eines 

Zwangsgeldes entsprechend anzu-

wenden. Der Auskunftspflichtige 
kann die Auskunft auf solche Fra-

gen verweigern, deren Beantwor-

tung ihn selbst oder einen der in § 

383 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 der Zivilpro-

zessordnung bezeichneten Ange-

hörigen der Gefahr strafrechtlicher 

Verfolgung oder eines Verfahrens 

nach dem Gesetz über Ordnungs-

widrigkeiten aussetzen würde.

 

Weingarten, den 22.05.2026

gez. Clemens Moll

Oberbürgermeister

Beschluss über den Beginn der vorbereitenden Untersuchungen  

des künftigen Sanierungsgebietes VIII  

„Untere Breite“
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AUS DEN FRAKTIONEN

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Ein weiterer Schritt
Für manches Anliegen braucht es viele Schritte, aber irgendwann rückt das Ziel doch in Sichtweite. So ist es auch mit der neuen Gewerbefläche auf dem 
Areal des ehemaligen Argonnensportplatzes.

Der Sportplatz ist ein Relikt aus der 

Vergangenheit und die Planungen für 

die Entwicklung zur Gewerbefläche be-

standen schon seit Längerem. Bis dann 
der entsprechende Bebauungsplan auf-
gestellt werden konnte, war manche 
Hürde zu nehmen. Schließlich wurde 
der ehemalige Bundeswehrsportplatz 
auch noch von verschiedenen Verei-

nen genutzt, die jedoch anderweitig 

untergebracht werden konnten. Nach-

dem aber all das inzwischen geschafft 
worden ist, konnte nun der Beschluss 

zur Erschließung gefasst werden. Da-

mit entstehen eher kleinere Gewerbe-

flächen, die hoffentlich sehr schnell 
belegt werden können. Schließlich be-

steht der Bedarf für Neuansiedlungen 
oder Betriebserweiterungen. Somit ist 
bereits jetzt klar, dass diese Maßnah-

me nur begrenzt Abhilfe schafft. Für 
uns als CDU-Fraktion ist eine gute Mi-
schung zwischen verschiedenen Arten 
von Betrieben wichtig, da so der Wirt-
schaftsstandort nachhaltig gestärkt 
werden kann. Deshalb geht es nicht 

nur darum, diese Gewerbefläche zu 
erschließen, sondern auch das Projekt 
„Handwerkerhöfe“ in der Hähnlehof-
straße sowie das „AIDA-Areal“ voran-

zubringen. Eine funktionierende Stadt 
braucht eine starke Wirtschaft und das 
aus ganz verschiedenen Gründen, aber 

nicht zuletzt wegen der Gewerbesteuer. 
Deshalb ist es auch gut, dass mit diesen 
Gebieten Flächen hinzukommen und 
nicht Betriebe verlagert oder aus zen- 
traleren Stadtgebieten verdrängt wer-
den sollen. Sicher braucht es in Wein-

garten Wohnbau und Flächen für öf-
fentliche Einrichtungen, aber es braucht 

vor allem auch Fläche, auf der das Geld 
verdient wird, das man an anderer Stel-
le ausgeben möchte. Sicher, wenn es 
mal um die Erschließung einer Fläche 
geht, dann sind diese Kämpfe nahezu 
vergessen, aber wir erinnern dennoch 

stetig daran, da es auch nach kleinen 

Erfolgen weitergehen muss.

Text: Martin Winkler für die CDU-Frak-

tion

Das vierstöckige Gebäude in der Schus-

senstraße 13 umfasst rund 1.100 Qua-

dratmeter Nutzfläche, davon etwa 908 
Quadratmeter Bürofläche, sowie 21 
Stellplätze. Es ist barrierefrei erschlos-

sen und kurzfristig beziehbar. 
Der Verkaufspreis beträgt 3 Millionen 
Euro.

Im Gewerbegebiet „Welte Nord“ am 
nordwestlichen Stadtrand stehen bis zu 

rund 4,5 Hektar Fläche zur Verfügung 
– planungsrechtlich als Gewerbegebiet 

ausgewiesen, mit guter Verkehrsanbin-

dung unter anderem an die B30 und 
B32. Der Preis liegt bei 170 Euro pro 
Quadratmeter. Je nach Bedarf ist auch 

eine kleinere Einheit mit rund 3,2 Hek-

tar realisierbar.
 

Weitere Informationen, detaillierte Ex-

posés und Rahmenbedingungen sind 
online unter www.stadt-weingarten.
de abrufbar sowie beim Sachgebiet 
Grundstücksverkehr (grundstuecke@

stadt-weingarten.de, Telefon 0751 / 405 
368) und der städtischen Wirtschafts-

förderung (wirtschaftsfoerderung@

stadt-weingarten.de, Telefon 0751 / 
405 103) erhältlich.

Text: Pressestelle

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Statements geben die Meinung der jeweiligen Fraktionen und nicht die Meinung des Herausgebers und der Redaktion wider. Herausgeber und 
Redaktion übernehmen keinerlei Gewähr für die Aktualität, inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit der jeweiligen Beiträge.

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Stadt bietet Bürogebäude und Gewerbefläche zum Kauf an
Die Stadt Weingarten bietet derzeit zwei attraktive Liegenschaften zum Kauf an: ein vierstöckiges Büro- und Dienstleistungsgebäude in der Schussen-
straße 13 sowie eine rund 4,5 Hektar große Gewerbefläche im Gebiet „Welte Nord“.

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-

ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-

line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 
können Sie bequem von zu Hause aus 

oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 
in den Städten und Gemeinden im Um-

kreis, die dieses Programm ebenfalls 

einsetzen. Außerdem können Sie sich 
informieren, welcher Gegenstand bei 
uns im Fundamt in Weingarten abgege-

ben worden ist: Unter folgendem Link, 
https://public.novafind.eu/F08436082/
published-findings?NrOfWeeks=4. Die 

Fundsachen können zu den üblichen 
Öffnungszeiten der BürgerInfo abge-

holt werden. 

Text: Fundamt Weingarten
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Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Gerbersteig – Klostermauer
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn + teilweise Gehwegsperrung 

(Wanderbaustelle)

Anlass: Gerüstaufbau

Zeitraum: 22. Mai 2026

 

Straße: Lessingstraße 9
Maßnahme: Fahrbahneinengung

Anlass: Dachsanierung

Zeitraum: bis 22. Mai 2026

 

Straße: Gutenbergstraße + All-
mandstraße + Promenade + von All-
mandstraße bis Abt-Hyller-Straße + 
Abt-Hyller-Straße, zwischen Gar-
tenstraße und Promenade
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 

absolutes Halteverbot

Anlass: Tiefbau Breitbandausbau

Zeitraum: bis 22. Mai 2026

 

Straße: Heinrich-Schatz-Straße + 
St.-Longinus-Straße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 

absolutes Halteverbot

Anlass: Tiefbau Breitbandausbau

Zeitraum: 25. Mai bis 3. Juli 2026

 

Straße: St.-Konrad-Straße 29
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Kernsanierung im Haus

Zeitraum: bis 26. Mai 2026

 

Straße: Wolfegger Straße 63
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Dringende Behebung einer 

Kabelstörung

Zeitraum: bis 30. Mai 2026

 

Straße: Vintschgaustraße 27-29
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Hausanschlüsse Wasser und Gas

Zeitraum: bis 31. Mai 2026 

Straße: Bauernjörgstraße 27
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Dachsanierung + Errichten ei-

nes Anbaus auf bestehenden Balkon

Zeitraum: bis 5. Juni 2026

 

Straße: Öschweg – Gebäuderücksei-
te Hähnlehofstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Kopfloch Wasserleitung TWS
Zeitraum: bis 5. Juni 2026

 

Straße: Gablerstraße 5-15
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 

+ Halteverbot

Anlass: Kabelverteilerschrank auflö-

sen

Zeitraum: bis 5. Juni 2026

 

Straße: Wildeneggstraße 18
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs 

+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn

Anlass: Dringende Behebung einer 

Vodafone-Störung

Zeitraum: bis 5. Juni 2026

 

Straße: Vintschgaustraße 27-35/1
Maßnahme: Vollsperrung von Fahr-

bahn und Gehweg

Anlass: Montage Wohnhaus

Zeitraum: 9. bis 10. Juni 2026

Umleitungsstrecke: über Reschenstra-

ße

 

Straße: St.-Konrad-Straße 41
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung mit Halteverbot und Geh-

wegsperrung

Anlass: TWS Ravensburg – Hausan-

schlüsse

Zeitraum: bis 12. Juni 2026

 

Straße: Grimmastraße 48
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 24. Juni 2026

 

Straße: Gaußstraße – Hahnstraße – 
Krügerstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Vollsperrung des Geh- und 

Radwegs + Halteverbot

Anlass: Erneuerung Stromtrasse

Zeitraum: bis 26. Juni 2026

 

Straße: Kirchstraße 7 / Zeppelin-
straße
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-

rung

Anlass: Gerüstsicherung

Zeitraum: bis 30. Juni 2026

 

Straße: Gartenstraße 25
Maßnahme: Absolutes Halteverbot

Anlass: Dringende Behebung einer 

Vodafone-Störung

Zeitraum: bis 30. Juni 2026

 

Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg, 

Halteverbot

Anlass: Rückbau Gebäude

Zeitraum: bis 30. Juni 2026

 

Straße: Finkenweg 2
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Erweiterung Neubau an Be-

standsgebäude / Rohbauarbeiten

Zeitraum: bis 3. Juli 2026

 

Straße: Lehenstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Baustelleneinrichtung

Zeitraum: bis 20. Juli 2026

 

Straße: Isenbartstraße + Laurastra-
ße + Mühlbachweg + Scherzachstra-
ße + Schützenstraße + Seniorenweg 
+ Sterngasse + Untere Gerbersteig + 
Wilhelmstraße + Zweierweg
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Halteverbot

Anlass: Kanalsanierung

Zeitraum: bis 5. September 2026

 

Straße: Karlstraße 39
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Gebäude- und Dachsanierung

Zeitraum: bis 30. November 2026

 

Straße: Gerbersteig 16 bis 5
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Einbahnstraßenregelung 

+ neu: frei bis Schmidgasse (von der 

L317 kommend) + teilweise Gehweg- 

sperrung + Sperrung des Radverkehrs

Anlass: Sanierung Klostermauer

Zeitraum: bis 18. Dezember 2026

 
Straße: Jakob-Reiner-Straße – vor 
C-Gebäude Talschule
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 

beidseitig

Zeitraum: bis 31. Dezember 2026 mit 

Zusatz „Montag bis Freitag 7-17 Uhr“

 

Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Abbruch und Neubau Martins-

höfe – Sperrung 1

Zeitraum: bis 31. Juli 2027

 

Straße: Heinrich-Schatz-Straße 1
Maßnahme: Gesamtsperrung des Geh-

wegs

Anlass: Rückbau der Bestandsbushal-

testelle

Zeitraum: bis 28. Januar 2028

 

Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-

tinshöfe

Zeitraum: bis 31. Dezember 2029

 

Wir bitten, entstehende Unannehm-

lichkeiten zu entschuldigen, und dan-

ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 

Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-

tung keinen Anspruch auf Vollständig-

keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 

erst kurzfristig ergeben oder verscho-

ben werden müssen und ein Abdruck 

aufgrund des Redaktionsschlusses 

nicht mehr möglich ist.

 

Text: Sandra König

AKTUELLE BAUSTELLEN
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MOBILITÄT

STADTRADELN startet am 13. Juni: jetzt anmelden!
Von Samstag, 13. Juni, bis Freitag, 3. Juli 2026, zählt in Weingarten jeder Kilometer. Machen Sie mit!

Es ist wieder Zeit, in die Pedale zu tre-
ten! Vom 13. Juni bis 3. Juli beteiligt sich 
Weingarten erneut an der bundesweiten 
Aktion STADTRADELN. 
Drei Wochen lang sind alle, die in Wein-
garten leben, arbeiten, einem Verein an-
gehören oder eine (Hoch-)Schule be-
suchen, herzlich eingeladen, möglichst 
viele Wege klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen und wertvolle 
Radkilometer zu sammeln. Das Ziel ist 

klar: Wir wollen gemeinsam ein Zeichen 
für den Klimaschutz setzen und den 
Spaß am Radfahren im Alltag fördern.
Die Anmeldung ist unter www.stadtra-
deln.de/weingarten möglich. Egal ob als 
Team mit Freundinnen und Kollegen 
oder als Einzelperson im offenen Team 
Weingarten. Auch Kurzentschlossene 
können sich noch direkt vor dem Start 
oder während des laufenden Wettbe-
werbs registrieren. Die Messlatte für 
dieses Jahr liegt hoch, denn im vergan-
genen Jahr haben 530 Radfahrende in 
Weingarten beeindruckende 125.000 
Kilometer erradelt.

Ein besonderes Highlight im Aktions-
zeitraum ist der StadtRadDialog mit 
Oberbürgermeister Clemens Moll am 
24. Juni. Weitere Informationen zum 
StadtRadDialog finden Sie auf der 
STADTRADELN-Webseite oder in 
der App.
Über die Meldeplattform RADar! kön-
nen alle Teilnehmenden in der STADT-
RADELN-App oder im Web (www.ra-
dar-online.de) die Stadtverwaltung auf 
gefährliche oder störende Stellen im 
Radwegenetz aufmerksam machen.
Wir laden Sie herzlich ein: Beteiligen 
Sie sich am STADTRADELN, moti-

vieren Sie Ihre Mitbürger, Kolleginnen, 
Freunde und nutzen Sie so oft wie mög-
lich das „Null-Emissions-Fahrzeug“ 
Fahrrad.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, 
wünschen eine gute Fahrt und viel Spaß 
beim gemeinsamen Kilometersammeln!
Das STADTRADELN ist eine Kampa-
gne von Klima-Bündnis Services. Die 
Teilnahme der Kommune wird durch 
die Initiative RadKULTUR des Lan-
desverkehrsministeriums Baden-Würt-
temberg gefördert.

Text: Jana Eisenbarth

BÄDER WEINGARTEN

Mit dem Badebus bequem  
ins Freibad
Sommer, Sonne, Badespaß – und ganz entspannt ankommen. Pünktlich mit 

Beginn der Pfingstferien nimmt auch der Badebus ab Samstag, 23. Mai, 
seinen Betrieb auf. Die Stadtbuslinie 6 fährt das Freibad in Nessenreben 
mehrmals täglich an.

Der Badebus bringt Badegäste sicher, 
bequem und umweltfreundlich direkt 
ans Freibad. Ob Familien, Jugendliche 
oder Seniorinnen und Senioren – der 
Badebus ist die ideale Möglichkeit, 
stressfrei den Badetag zu genießen, 
ganz ohne Parkplatzsuche oder Auto-
verkehr. Der Badebus fährt das Frei-
bad regelmäßig zu den Öffnungszeiten 
des Freibads an und sorgt dafür, dass 
alle Badegäste einfach und zuverlässig 
ans Ziel kommen. Besonders für Kin-
der und Jugendliche bietet der Badebus 
eine sichere An- und Abreise.

Den aktuellen Fahrplan finden Sie unter 
www.bodo.de oder auf der städtischen 
Website unter www.stadt-weingarten.
de/freibad. Die Fahrpreise entsprechen 
den regulären Tarifen des Bodo-Ver-
bunds.

Einsteigen, zurücklehnen und den Som-
mer genießen – mit dem Badebus direkt 
ins Badevergnügen.
 
Ab Samstag, 30. Mai, gelten dann auch 
die erweiterten Öffnungszeiten der 
Hochsaison – dann ist das Bad täglich 
bis 20 Uhr geöffnet.
 
Öffnungszeiten:
Vorsaison (bis 29. Mai): täglich von 9 
bis 19 Uhr
Hochsaison (30. Mai bis 30. August): 
täglich von 9 bis 20 Uhr, mittwochs 
Frühschwimmertag ab 7 Uhr, am Wo-
chenende von 8 bis 20 Uhr
 
Aktuelle Infos gibt es unter www.
stadt-weingarten.de/freibad.

Text: Tanja Schürbrock
Bild: Jörg Sträßle

INFORMATION

Stadtverwaltung am 5. Juni 
2026 geschlossen
Die Verwaltungsgebäude, Ämter und Abteilungen der Stadtverwaltung 
Weingarten bleiben am Freitag, 5. Juni, aufgrund einer Brückentagsrege-

lung geschlossen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung stehen den Bürgerinnen 
und Bürgern ab Montag, 8. Juni, wieder 
zur Verfügung. 

Die Verwaltung bittet um Beachtung 
und Verständnis.

Text: Pressestelle

PROJEKT KLIMAZUBI

Infostand zum  
Hitzeaktionstag am 10. Juni
Anlässlich des bundesweiten Hitzeaktionstags laden der DRK-Kreisverband Ra-

vensburg e. V., der Gemeindeverband Mittleres Schussental sowie die Stadt Wein-

garten herzlich zum Besuch des Informationsstands auf dem Mittwochsmarkt ein.

Im Mittelpunkt des Infostandes am Mitt-
woch, 10. Juni, von 9 bis 13 Uhr in der 
Karlstraße stehen die Auswirkungen des 
Klimawandels und die zunehmende Hit-
zebelastung sowie deren gesundheitliche 
Folgen. Besucherinnen und Besucher er-
halten praktische Tipps zum Verhalten 
an heißen Tagen, zum Schutz besonders 
gefährdeter Personengruppen sowie zur 
Ersten Hilfe bei hitzebedingten Notfällen.
Der Informationsstand ist Teil des Pro-
jekts „KlimAzubi“ und wurde von Aus-
zubildenden der Stadtverwaltung mit 
Unterstützung des Klimaanpassungs-
managements der Stadt Weingarten ge-
plant und organisiert. Beim Klimaquiz 
gibt es die Möglichkeit, Gutscheine 
fürs Weingartener Freibad und Hitze-

warnsticker zu gewinnen. 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg 
informiert zudem über Hitzenotfälle, 
Zeckeninfektionen sowie Möglichkei-
ten zum persönlichen Hitzeschutz. Vor-
gestellt wird unter anderem innovative 
Kühlkleidung, die durch Kühlwesten, 
Kühlshirts sowie kühlende Kopf-, Arm- 
und Beinbekleidung eine schnelle und 
klimafreundliche Abkühlung ermögli-
chen kann. Die Produkte eignen sich 
beispielsweise für den Einsatz bei der 
Arbeit, beim Sport oder in der Freizeit 
und zeigen praktische Möglichkeiten 
auf, wie Menschen besser mit hohen 
Temperaturen umgehen können.

Text: Gerhard Krayss



13 Ausgabe 17/2026 Amtsblatt der Stadt Weingarten

ÖKUMENE IN WEINGARTEN

•  10.30 Uhr an der Grillstelle am Lan-
zenreuter Kirchweg 

• mitten im Wald
• abwechslungsreicher Gottesdienst 
• Projekt-Band, Livemusik
• anschließend Grillen 
•  bei Regen in der Evangelischen Stadt-

kirche

•  Infos und Lageplan auf www.wein-
garten-evangelisch.de 

E. Ulmer, C. Augé und H. Gamerdin-
ger für das ökumenische Vorbereitungs-
team

Bild: Kirchentorte KI-generiert

rd durch 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Freitag, 22. Mai

8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
Erzbischof Sebastian (siehe Artikel), 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 

Samstag, 23. Mai

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier (Ma-
rienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr St. Maria (!): Vorabendmesse
Bitte beachten: Am Pfingstsonntag ist die 
Messe um 10.30 Uhr in Hl. Geist (Patro-
zinium); deshalb ist die Vorabendmesse 
an diesem Samstag in der Marienkirche.
 
Sonntag, 24. Mai, Pfingsten / Hochfest 
des Hl. Geistes / Renovabis-Kollekte
9 Uhr Basilika: Festgottesdienst mit 
Musik für Trompete und Orgel
10.30 Uhr Hl. Geist: Festliche Eucha-
ristiefeier zum Patrozinium. Der Chor 
singt die Missa brevis in F-Dur, Hob. 
XXII:1 von Joseph Haydn für zwei So-
prane, Chor, Streicher und Orgel. So-
pran: Anja Zirkel und Edith Schwarz. 
Gesamtleitung: Edith Schwarz.
18.30 Uhr Basilika: Feierliche Vesper 
zu Pfingsten mit der Choralschola
 

Montag, 25. Mai, Pfingstmontag
8.30 Uhr (!) Basilika: Eucharistiefeier 
mit den Fußwallfahrern aus Fronhofen
10.30 Uhr Lanzenreuter Kirchweg: 
Ökumenischer Familiengottesdienst, 
siehe Artikel
15 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Basilika: Wort-Gottes-Feier
 

Dienstag, 26. Mai, Hl. Philipp Neri
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 

Mittwoch, 27. Mai, Hl. Augustinus
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier
 
Freitag, 29. Mai, Hl. Papst Paul VI.
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 

Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der An-
dachtsgegenstände
 

Samstag, 30. Mai

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier (Ma-
rienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse

Sonntag, 31. Mai, Dreifaltigkeitsfest, 
Hochfest
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit Mu-
sik für Oboe und Orgel
10.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier
11.45 Uhr St. Maria: Tauffeier von Os-
kar Alexander Schnell
17 Uhr Basilika: Maiandacht an der 
Lourdesgrotte auf dem Kreuzberg. Ge-
staltet von der Schönstatt-Gruppe, mu-
sikalisch begleitet vom städtischen Or-
chester Weingarten
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 
Dienstag, 2. Juni, Hl. Marcellinus und 
Hl. Petrus
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)

Mittwoch, 3. Juni
16 Uhr Haus Judith: Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 4. Juni, Hochfest des Lei-
bes und Blutes Christi (Fronleichnam)
10 Uhr St. Maria: Gemeinsame Eucha-
ristiefeier aller drei Kirchengemeinden, 
musikalisch gestaltet mit Orgel und 
dem Bläserensemble des Städtischen 
Orchesters Weingarten. Die Kollekte 
kommt dem Tafelladen der Caritas in 
Weingarten zugute. Anschließend ge-
meinsames Gemeindefest im und ums 
Gemeindehaus St. Maria (alle Infos sie-
he Artikel).
18.30 Uhr Basilika: Vesper zu Fron-
leichnam mit Eucharistischem Segen
 
Freitag, 5. Juni, Hl. Bonifatius
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 

Samstag, 6. Juni, Hl. Norbert von 
Xanten

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
15 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

Ökumenischer Familiengottes-
dienst am Pfingstmontag –  
Open Air
„Happy Birthday, liebe Kirche“, das ist das Motto des ökumenischen Fami-
liengottesdienstes im Grünen am Pfingstmontag, 25. Mai.
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Sonntag, 7. Juni, 10. Sonntag im Jah-

reskreis

9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
12 Uhr Hl. Geist: Gottesdienst der Eri-
träischen Gemeinde
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse

Die Basilika bleibt wegen Gerüst- 
umbau von Montag bis Samstag ge-
schlossen.
Die Werktagsgottesdienste finden 
ausnahmslos in der Marienkapelle 
statt (Zugang Torbogen).
An Sonn- und Feiertagen ist die Ba-
silika von 07.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
geöffnet.

Dienstag, 9. Juni

18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)

Mittwoch, 10. Juni, Hl. Apostel Bar- 

nabas

18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier
Donnerstag, 11. Juni

18 Uhr St. Maria: Eucharistische An-
betung
 
Freitag, 12. Juni, Fest Heiligstes Herz 

Jesu

8.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Fei-
er, mitgestaltet von der Musikgruppe 
„Tau“
18.30 Uhr Basilika / Marienkapelle: 
Abendmesse, mitgestaltet von der Cho-
ralschola, anschließend Einzelsegen 
mit der Hl.-Blut-Reliquie und Segnung 
der Andachtsgegenstände
 

Samstag, 13. Juni, Unbeflecktes Herz 
Mariä, Hl. Antonius von Padua

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)

18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 
Schweigemeditation

Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr)
In den Pfingstferien (25. Mai und 1. 
Juni) und am Montag, 8. Juni, entfällt 
die Meditation.
 

Rosenkranz:

Basilika: freitags 18 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:

Vom 26.05. bis 12.06.: Pfarrvikar 
Franklin, Telefon: 0155 / 104 009 00

MESSINTENTIONEN

Basilika:

Fr., 05.06.: Gedenken für Bernhard und 
Josef Lorinser.
Fr., 12.06.: Jahrtag für Josef Angele, 
Gedenken für Pia Angele.
 

St. Maria:

Fr., 29.05.: Gedenken für Erich Harsch.
Di., 09.06.: Jahrtag für Johann und He-
lene Fugel; Gedenken für Elisabeta und 
Johann Popp.
 
Hl. Geist:

Sa., 30.05.: Gedenken für Rosmarie 
Klauß; Viktor Deperschmidt.
Mi., 10.06.: Gedenken für Egon Gir- 
mes; Anna und Josef Hug; Herbert Hug.

SEELSORGEEINHEIT

Dank

An dieser Stelle darf ich für die zahl-
reichen Genesungswünsche, die ich 
in den vergangenen Wochen erhalten 
habe, ebenso herzlich danken wie für 
das unterstützende Gebet. Auch danke 
ich allen, die liturgisch, pastoral und or-
ganisatorisch – besonders im Blick auf 
den Blutfreitag – eingesprungen sind, 
aber auch weiterhin bereit sind, Aufga-
ben zu übernehmen, und so mithelfen, 
die Zeit meiner Krankheit zu überbrü-
cken. Ich bin dankbar, dass ich derzeit 

neben Pfarrer Franklin im Pfarrhaus in 
St. Maria wohnen kann und danke al-
len, die dies möglich gemacht haben, 
wie allen, die mich persönlich in vie-
lerlei Hinsicht im Alltag unterstützen.
Auch wenn es mir den Umständen ent-
sprechend erfreulich gut geht, wird es 
mindestens noch zwei Monate dauern, 
bis ich dann nach erfolgter Reha wieder 
einsatzfähig sein werde.

Pfarrer Ekkehard Schmid

Herzlich willkommen!

Wir freuen uns sehr, Erzbischof Se-
bastian Vaniyapurackal, den Heimatbi-
schof von Pfarrer Franklin, am Freitag, 
22. Mai, in unserer Seelsorgeeinheit 
Weingarten begrüßen zu dürfen. An 
diesem besonderen Tag wird er um 

18.30 Uhr in der Basilika die Heilige 
Messe feiern.
Sebastian Vaniyapurackal wurde 2025 
zum Metropoliten der Erzdiözese Ka-
lyan im Bundesstaat Maharashtra, In-
dien, gewählt. Die Erzdiözese Kalyan 
betreut etwa 65.000 Katholiken der sy-
ro-malabarischen Kirche, die der Tradi-
tion des Apostels Thomas folgen.
Wir laden Sie alle herzlich ein, an die-
ser Eucharistiefeier teilzunehmen und 
gemeinsam mit uns unseren besonderen 
Gast willkommen zu heißen.

Pfarrer Franklin
Bild: privat

Renovabis-Kollekte

Mit dem Leitwort „Zusammen wach-
sen – damit Europa menschlich bleibt“ 
stellt die Solidaritätsaktion Renovabis 
in diesem Jahr Projekte, die sich für den 
Zusammenhalt in Europa einsetzen, in 
den Mittelpunkt ihrer Pfingstaktion.
Die Projektpartner fördern durch sozia-
le Hilfen, vielfältige Bildungsangebote 
sowie Dialog- und Versöhnungsinitiati-
ven den gesellschaftlichen Zusammen-
halt in den Ländern Mittel-, Ost- und 
Südosteuropas.
Herzlichen Dank für Ihre Spende in 
den Gottesdiensten am Pfingstsonn-
tag oder per Überweisung an „Reno-
vabis“, IBAN: DE24 7509 0300 0002 
2117 77, BIC: GENODEF1M05, LIGA 
Bank eG.

Bild: Seelsorgeeinheit

Ökumenischer  

Gottesdienst im Wald
Am Pfingstmontag findet um 10.30 
Uhr ein ökumenischer Familiengottes-
dienst im Wald statt. Da manche Men-
schen den Ort nicht gefunden haben, ist 
hier noch ein Hinweis darauf: https://
maps.app.goo.gl/ukGTjoiyZUn4F4J 
q7?g_st=ic. 

Weitere Infos finden Sie in dieser Aus-
gabe in der Rubrik „Ökumene in Wein-
garten”.

Carolin Augé
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Eltern-Kind- 
Segen entfällt
Leider müssen wir den für 31. Mai ge-

planten Eltern-Kind-Segen absagen. In 

der Region Allgäu-Oberschwaben gibt 

es alternativ weitere Angebote des El-

tern-Kind-Segens, zum Beispiel am 14. 

Juni, 14.30 Uhr, Leutkirch Haus Regina 

Pacis. Diese Angebote finden Interes-

sierte auf der Homepage der Schönstatt-

bewegung unter www.s-fm.de.

Der nächste Mutter- / Elternsegen in der 

Basilika ist am Sonntag, 13. Dezember, 

um 11.15 Uhr, nach dem Gottesdienst.

Gemeinsames Fronleichnamsfest
Auch in diesem Jahr wollen wir das Fron-

leichnamsfest mit allen drei Gemeinden 

gemeinsam feiern. Wir treffen uns bei 
jedem Wetter um 10 Uhr zur Festmesse 

in der Marienkirche – bei guter Witte-

rung ziehen wir danach in einer kleinen 

Prozession um die Marienkirche über die 

St.-Konrad- und Kuenstraße, musikalisch 

begleitet vom Bläserensemble des Städ-

tischen Orchesters Weingarten. Zum an-

schließenden Mittagessen mit Kaffee und 
Kuchen im und ums Gemeindehaus St. 

Maria sind alle herzlich eingeladen.

Schon im Voraus herzlichen Dank den 

vielen fleißigen Helferinnen und Helfern 
für ihren Einsatz.

Kuchenspen-
den für  
Fronleichnam
Mit großer Dankbarkeit und Freude 

feiern wir dieses Jahr wieder das Fest 

Fronleichnam. Dafür wären wir wie-

der für Kuchenspenden dankbar. Ku-

chen können Sie an Fronleichnam ab 

8.30 Uhr im Gemeindehaus St. Maria 

abgeben.Nach-Anmeldung zur  
Firmvorbereitung 2026

Katholische Schüle-

rinnen und Schüler 

unserer Seelsorge-

einheit der Klasse 8, 

die sich bisher noch 

nicht persönlich zur 

Firmvorbereitung angemeldet haben, 

können dies noch am Nach-Termin tun: 

Mittwoch, 10. Juni, um 16.30 Uhr im 

Pfarrbüro Sankt Maria, St.-Kon-

rad-Straße 28. Bitte bringt die Firm-An-

meldung, die Datenschutz-Erklärung, 

den Stundenplan und eine Kopie eurer 

Taufurkunde mit. Und gebt mir unter 

der Mail-Adresse: Carolin.Auge@drs.

de Bescheid, dass ihr kommen werdet. 

Am Samstag, 7. November, wird Dom-

kapitular Weißhaar um 10 Uhr und um 

15 Uhr in der Kirche St. Maria die Fir-

mung spenden.

Carolin Augé

Kleidersammlung  
Aktion Hoffnung

Nach einem Jahr Pause wird in diesem 

Jahr die Kleidersammlung am Sams-

tag, 20. Juni, wieder durchgeführt. Bitte 

stellen Sie die gefüllten Säcke an die-

sem Tag ab 8 Uhr gut sichtbar an den 

Straßenrand. Um Ressourcen zu spa-

ren, werden übrige Säcke von früheren 

Jahren mit falschem Datumsaufdruck 

verwendet.

Zum Austeilen der Kleidersäcke in den 

ersten beiden Juniwochen suchen wir 

noch Freiwillige. Wenn Sie mithel-

fen möchten, melden Sie sich bitte im 

Pfarramt St. Maria / Hl. Geist, Tele-

fon 5617740 oder per Mail an stmaria.

weingarten@drs.de. Im Voraus herzli-

chen Dank allen Helferinnen und Hel-

fern und allen, die die Aktion mit ihrer 

Kleiderspende unterstützen.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Senioren-Nachmittag in  
St. Maria   
Am Dienstag, 9. Juni, Beginn 14 Uhr.

Liebe Seniorinnen, 

liebe Senioren,

nach unserem Aus-

flug freuen wir uns, 
Sie wieder zu einem 

Senioren-Nachmit-

tag einladen zu dürfen. Auch dieser 

Nachmittag wird viel Zustimmung er-

fahren, denn wir konnten Schwester 

Birgit vom Kloster Reute gewinnen. 

Sie ist eine ausgewiesene Kennerin der 

Heilpflanzen und wird uns vor allem 

diejenigen Pflanzen vorstellen, die uns 
im Alter stärken und unterstützen. Sie 

bringt auch Produkte aus dem Klos-

tergarten mit, die wir je nach Bedarf 

käuflich erwerben können.
Bei so viel Anregung für eine gesunde 

Lebensweise freuen wir uns trotzdem 

auf einen frischen, selbstgebackenen 

Kuchen und einen guten Kaffee, aber 
…

Für das Seniorenkreis-Team

Elisabeth Emrich
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Zum Dialog der beiden Pietà-Darstellungen
Inzwischen hat der Künstler Christian 

Holze seine Skulptur „Eightfold-Pietà“, 

welcher die Pietà von Michelangelo zu 

Grunde liegt, in der Basilika aufgestellt 

und dafür einen Standort in bewusster 

Beziehung zur gotischen Pietà-Dar-

stellung gewählt. Dazu wird Christian 

Holze noch einen Text erstellen zur Er-

schließung für die Besucher der Basi-

lika. Das Motiv des toten Christus, der 

nach Kreuzabnahme und vor Grable-

gung auf den Schoß seiner Mutter gelegt 

wird, entstammt der mittelalterlichen 

Mystik. Es ist eine stille Momentaufnah-

me und eine Einladung zur persönlichen 

Andacht. Ein Kreis schließt sich: Das 

Weihnachtsmotiv wird wiederholt. Das 

Leben und Leiden Christi liegt dazwi-

schen. Mit Maria meditiert der Betrach-

ter den Weg Jesu wie auch den Schmerz 

und die Trauer seiner Mutter um ihren 

toten Sohn. Einen geführten Kunstspa-

ziergang von der Basilika zur Ausstel-

lung „Recto Verso“ im Pavillon beim 

Schlössle findet sowohl am Pfingstmon-

tag, 25. Mai, wie auch am Sonntag, 28. 

Juni, jeweils um 14 Uhr statt. Weitere 

Informationen unter www.stadt-wein-

garten.de/pavillon. Anmeldung an akt@

stadt-weingarten.de

Bild: Kath. Pfarramt

Montage  
Kuppelbe-
leuchtung
Nach Pfingsten wird auf dem Tambour-
gesims die neue Innenbeleuchtung der 

Kuppel installiert und jeweils über meh-

rere Tage hinweg im 24-Stunden-Mo-

dus zur Erprobung ständig durchleuch-

ten. Hintergrund der Aktion ist, dass 

Fehler an LED-Leuchten nach einer In-

betriebnahme größtenteils in den ers-

ten 100 Betriebsstunden auftreten. Um 

diese bei Bedarf beheben zu können, 

solange das Baugerüst noch steht, wird 

die Maßnahme nun durchgeführt.

Ab- und 
Umbau Bauge-
rüst Basilika
Nun ist auch der dritte Sanierungsabschnitt 

der Innensanierung der Basilika abge-

schlossen. Damit wird das Baugerüst ab- 

und umgebaut und für den vierten Bauab-

schnitt in die beiden letzten Joche vor den 

Hochaltar versetzt. Für diese Maßnahme, 

für die Vermögen und Bau mindestens den 

Zeitraum bis Ende Juli veranschlagt, bleibt 

die Basilika ab 1. Juni jeweils von Mon-

tag bis Freitag komplett geschlossen und 

weitgehend auch samstags. An den Sonn- 

und Feiertagen steht die Basilika dagegen 

uneingeschränkt für die Gottesdienste zur 

Verfügung und ist für den Besuch offen.

Werktags- 
gottesdienste
Wegen des Ab- und Umbaus des Bau-

gerüsts findet bis Ende Juli die Abend-

messe am Freitag in der Marienkapel-

le statt. Die Marienkapelle ist dabei 

– auch für die eucharistische Anbetung 

– geöffnet.

Die Gabler- 
Orgel der  
Basilika Wein-
garten —  
Orgelführung
An folgenden Sonntagen finden die öf-
fentlichen Führungen zur Gablerorgel 

statt, jeweils um 16.30 Uhr:

14. Juni, 28. Juni, 19. Juli und 26. Juli.

Hierfür ist eine Reservierung erfor-

derlich. Sie können sich über unsere 

Homepage www.katholisch-weingar-

ten.de/fuehrungen anmelden.

Treffpunkt: Vorhalle der Basilika

Maximale 

Teilnehmerzahl:	 24

Dauer:  60 Minuten

Preis:   Spende zugunsten 

der Basilika

Bild: Pfarrgemeinde

WEITERE INFORMATIONEN

Martin Buber
–	ein	streitbarer	Mann	des	Dialogs	und	Verfechter	universaler	Menschen-

würde.

Pfarrbüro  
geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 26. Mai, 

Dienstag, 2. Juni, und Freitag, 5. Juni, 

geschlossen. Bitte beachten!

Eine Einladung an alle, die sich im 

Rahmen der bundesweiten Aktionen 

zum 77. Jahrestag des Grundgesetzes 

mit dieser Basis unseres gesellschaft-

lichen Zusammenhalts auseinander-

setzen wollen. Vortrag von Professo-

rin Dr. Ursula Rudnick, Professorin an 

der Leibniz Universität Hannover. Mit 

herzlicher Einladung zur inhaltlichen 

Einstimmung vor dem Vortrag durch 

Impulse und Infos zum Grundgesetz 

an Stellwänden. Im Anschluss an den 

Vortrag besteht die Möglichkeit zur 

Diskussion.

Veranstaltungsort:

Evangelisches Matthäus Gemeindehaus 

Ravensburg, Weinbergstraße 12, 88214 

Ravensburg.

Am Mittwoch, 27. Mai, ab 18.30 Uhr. 

Der Vortrag beginnt um 19 Uhr.

Vom jüdischen Philosophen Martin Bu-

ber stammt das Zitat: „Alles wirkliche 

Leben ist Begegnung.“ Seine Philoso-

phie des Dialogs ist eine Antwort auf 

die Vereinzelung des Menschen und 

auf die Grabenziehung zwischen Men-

schen unterschiedlicher Meinungen 

und Weltanschauungen. Insbesondere 

bei der Auslegung der Artikel 1 bis 4 

des Grundgesetzes kann Bubers Philo-

sophie auch heute noch Impulse geben.

Die Referentin Ursula Rudnick ist un-

ter anderem Beauftragte der Evange-

lisch-lutherischen Landeskirche Han-

novers für Kirche und Judentum.

Der Eintritt ist frei. Spenden sind will-

kommen.

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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KONTAKTDATEN PASTORALTEAM KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 

Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de /
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 bis 12 Uhr. Dienstag 15 bis 17 Uhr

St. Maria / Hl. Geist

St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15 bis 17 Uhr
 

Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: GKG.Weingarten@kpfl.drs.de

GOTTESDIENSTE

Antwort auf 

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrer Franklin, Telefon: 0155 / 10400900,
Mail: franklin.pottananickal@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 561774-34, 
Mail: carolin.auge@drs.de
Sonja Blattner, Referentin für Engagemententwicklung, 
Telefon: 56127-18, Mail: sonja.blattner@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 56127-16, Mail: claudia.weidenbach@drs.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

24. Mai, Pfingstsonntag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl, Stadtkirche (Pfrin Ulmer)

11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Gemeindehaus Berg (Pfrin Ulmer)

25. Mai, Pfingstmontag 
10.30 Uhr Ökumenischer Familien-

gottesdienst im Grünen (Pfrin Ul-
mer, Pastoralref. Augé), Grillplatz am 
Lanzenreuter Kirchweg (Lageplan und 

weitere Infos auf unserer Internetseite 
weingarten-evangelisch.de) 

31. Mai, Trinitatis 

9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Schöberl)

3. Juni, Mittwoch 
12 Uhr Stadtkirche, Musik am Markttag 

7. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl, Stadtkirche (Pfrin Ulmer)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfrin Ulmer)

ANKÜNDIGUNGEN

Ökumenischer Familiengottes-
diensts am Pfingstmontag

Musik am Markttag

Ein abwechslungsreicher Gottesdienst 
für die ganze Familie mitten im Wald. 
Bitte beachten Sie dazu den Artikel in 

der Rubrik „Ökumene in Weingarten” 
weiter vorne in dieser Ausgabe. 

Am Mittwoch, 3. Juni, 
wird die Orgel von un-
ser Kantorin Ji-Young 
Kwak gespielt. Pfarre-
rin Eva Ulmer spricht 
das Wort auf den Weg.
Die „Musik am Markt-
tag“ gibt es an jedem 
ersten Mittwoch des 

Monats um 12 Uhr nach dem Mittags-
läuten in der Evangelischen  Stadtkir-
che Weingarten. Sie bietet Gelegenheit, 
in der Mitte der Woche eine halbe Stun-
de innezuhalten und Ruhe zu finden. 
Die Stadtkirche liegt nur fünf Minu-
ten vom Wochenmarkt entfernt in der 
Abt-Hyller-Straße.

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrerin Eva Ulmer, Telefon 0751 / 48 843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980
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AGENDATREFF OBERSTADT

Was sagen Sie zum Grundgesetz?
Der Agendatreff in der Oberstadt beteiligt sich an dem vom Bundespräsidenten ausgerufenen Ehrentag zur Feier unserer Demokratie. Unter dem Titel „77 
Jahre Grundgesetz, das Miteinander, der Agendatreff und die Oberstadt“ lädt die ehrenamtliche Gruppe zur Auseinandersetzung mit dem Grundgesetz ein.
 
Zusammen mit einer Gruppe Studen-

tinnen hat der Agendatreff Plakate mit 
Artikeln des Grundgesetzes in den Bus-

häusle Köpfingerstraße, Beethovenstra-

ße und Richard-Mayer-Straße aufge-

hängt und lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger in der Oberstadt herzlich dazu 
ein, dort und anderswo miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Die  Ehren-

amtlichen um Gudrun Baier sammeln 
nun die Rückmeldungen zu einzelnen 
Artikeln, zum Grundgesetz allgemein, 
zum Miteinander in der Oberstadt – und 
zwar entweder persönlich im Agenda-

treff, über einen Zettel im Briefkasten 
in der Richard-Mayer-Straße 5 oder per 
Mail an agendatreff@posteo.de. Die 
Gedanken werden beim Freitags-Ca-

fé am 29. Mai ab 11 Uhr besprochen. 
Auch dazu gilt eine herzliche Einla-

dung! 

Alle Veranstaltungen zum bundeswei-
ten „Ehrentag” in Weingarten finden 
Sie unter www.stadt-weingarten.de/
ehrentag.

Text: Redaktion
Bild: privat

BÜRGER FÜR WEINGARTEN (BFW)

Einladung zum Bürgerfest
Termin für das Bürgerfest der Bürger für Weingarten am 13. Juni vormerken!

Mit großer Freude geben wir bekannt, 
dass das beliebte Bürgerfest auf dem 
Löwenplatz in diesem Jahr wieder statt-

finden wird. Termin ist Samstag, 13. 
Juni. Die Veranstaltung bietet Gelegen-

heit zu einem gemütlichen Beisammen-

sein, guten Gesprächen und zum Aus-

tausch über lokale Themen. 
Für das leibliche Wohl wird selbstver-

ständlich bestens gesorgt sein.

Text: Peter Wielath

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Gudrun Baier (Zweite von links) mit Stu-

dentinnen und Auszügen aus dem Grund-

gesetz an einem der Buswartehäuschen.

NACHBARSCHAFTSHILFE WEINGARTEN E.V.

Unterstützung im Team der Nachbarschaftshilfe
Elke Oswald übernimmt ab Mitte Juni die Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe Weingarten e. V. und entlastet damit Monika Lang-Lutz aus dem Vor-
stand. Somit kann das Vorstandsteam professionelle Begleitung für Helfende und Unterstützte verstärkt anbieten.

Die studierte Sozialarbeiterin Elke Os-

wald wird das neue Gesicht der Nach-

barschaftshilfe Weingarten e. V. sein. 
Sie übernimmt die Aufgaben ab Mit-
te Juni und folgt damit Monika Lang-
Lutz, die bisher aus dem Vorstand he-

raus die Einsatzleitung mit großem 
Engagement getragen hat und weiterhin 
als Vertretung tätig sein wird.
Zu den zentralen Aufgabenfeldern 
der Einsatzleitung gehören: Bera-

tung und Begleitung von unterstütz-

ten Personen und Angehörigen, Aus-

wahl, Einführung und Begleitung von 
Nachbarschaftshelfer:innen sowie Ein-

satzplanung und -begleitung. Ebenso 
wichtig sind die enge Zusammenarbeit 
mit dem Vereinsvorstand sowie Ko-

operation und Vernetzung mit unseren 
Partnern, den Kirchengemeinden, der 

Stadt Weingarten und der Caritas Bo-

densee-Oberschwaben.
Elke Oswald bringt ihre Erfahrung in 
Beratung und Netzwerkarbeit mit. Sie 
wird eng mit dem Vorstandsteam zu-

sammenarbeiten, um die Qualität der 
Unterstützungsangebote zu sichern, 
neue Helfende zu gewinnen und die 
Abläufe transparent zu gestalten. Die 
Nachbarschaftshilfe Weingarten e. V. 
freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
Elke Oswald und darauf, gemeinsam 
das Unterstützungsnetzwerk weiter 
auszubauen.
Weitere Informationen unter www.
nachbarschaftshilfe-weingarten.de oder 
Telefon 0151 / 2529 1684.

Text und Bild: Nachbarschaftshilfe

Elke Oswald (Zweite von links.) übernimmt die Aufgaben der Einsatzleitung der 

Nachbarschaftshilfe Weingarten e. V. und unterstützt ab Mitte Juni das Vorstands-

team (Michael Sigg, Tina Kiechle und Monika Lang-Lutz).
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FREUNDESKREIS MANTUA-WEINGARTEN

Gäste aus Europa beim Blutritt
Auch in diesem Jahr sind viele Gäste aus Weingartens italienischer Partnerstadt Mantua zu den Blutfreitagsfeierlichkeiten angereist. Auch ein Gast aus 

Polen war da. Der Freundeskreis Mantua organisierte zusammen mit der Stadtverwaltung den Besuch.

28 Jahre besteht nun die Städtepartner-
schaft mit Mantua. Und seit dieser Zeit 
kommen zum Blutritt jedes Jahr zahl-
reiche Besucher aus der Gonzagastadt. 
Neben den Cavalieri, den Reitern, wa-
ren das zwei Vertreter der Kommune 
Mantua. Und mit Monsignore Don 
Gian Carlo reisten drei Pfarrer an, die 
in die kirchlichen Festlichkeiten einge-
bunden waren. Dazu noch zwei Reise- 
und Pilgergruppen und privater Besuch. 
Die beiden Städte verbindet die ge-
meinsame Heilig-Blut-Verehrung und 
damit eine bald 1000-jährige Geschich-
te. Sie beginnt mit der Teilung der in 
Mantua aufgefundenen Reliquie und 
der Schenkung ans Kloster Weingar-
ten 1056. Bis heute pilgern Gläubige 

zu ihr in die Basilika. Bei den Treffen 
beschworen die Redner, von Ober-
bürgermeister Clemens Moll bis zum 
Präsidenten der l’Assoziazione Man-
tova, Pellegrino Sereni, die Bedeu-
tung der Völkerfreundschaft und den 
Zusammenhalt in Europa. Was auch 
dem Bürgermeister aus der polnischen 
Stadt Niepolomice am Herzen lag. Mit 
dem großen Arrivederci am Samstag im 
Stadtgarten, bei dem auch Gäste aus 
Baienfurts Partnerstadt Goito dabei wa-
ren, verabschiedete der Freundeskreis 
die zahlreichen Besucher. Auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr!

Text: Margret Welsch
Bild: Gerlinde Prim

Das alibi stellt sich vor
Seit über 25 Jahren bereichert das alibi die Kulturlandschaft in der Oberstadt. 

In dieser Rubrik werden künftig aktuel-
le Veranstaltungen des alibi, des studen-
tischen Kulturvereins in Weingarten, 
bekannt gegeben. 
Liebe Leser von „Weingarten im 
Blick”. Wir sind das alibi, der studen-
tische Kulturverein Weingartens. Als 
ehrenamtlich agierender Verein ermög-
lichen wir schon seit über 25 Jahren 
unterschiedliche Kulturangebote für 
ganz Weingarten, darunter Lesebüh-
nen,  Konzerte, Kleinkunst, PubQuiz-
ze, internationale Abende und vieles 
mehr. Mit unseren vielfältigen Veran-
staltungen möchten wir Studierende, 
aber auch alle Weingartener Bürger an-

sprechen und vereinen.
Außerhalb unserer regelmäßigen und 
abwechselnden Veranstaltungen bieten 
wir auch einen offenen Barbetrieb an. 
Abgerundet wird unser Getränkeange-
bot hierbei durch einen Billardtisch und 
zwei Tischkicker. Komm gerne einmal 
vorbei und statte der vermutlich güns-
tigsten Kneipe Süddeutschlands einen 
Besuch ab. 
Reguläre Öffnungszeiten des Kneipen-
betriebes:
Montags von 20 bis 1 Uhr.
Mittwochs von 17.30 bis 1 Uhr (bei 
schönem Wetter mit Biergarten).
Freitags von 20 bis 2 Uhr.

STÄDTEPARTNERSCHAFT

KULTUR

Gruppenbild mit all den Gästen aus Italien und Polen, die zum Blutfreitag ange-

reist sind, beim großen Arrivederci im Stadtarten.

Veranstaltungen der nächsten 
Wochen
Samstag, 6. Juni – „Loud&Prou-

d”-Party

Anschließend an den CSD-Umzug von 
Ravensburg nach Weingarten öffnet das 
alibi seine Türen zu queeren Hymnen 
und farbenfrohem Ambiente. Feier mit 
uns die Errungenschaften der Selbstbe-
stimmung und gesellschaftliche Vielfalt 
in einer offenen Atmosphäre.
Eintritt: frei; Beginn: 20 Uhr

Montag, 8. Juni – „Pubquiz” der Ver-

fassten Studierendenschaft der PH

Die Hauptstadt von Ägypten – das weiß 
man ja noch aus der Schule. Aber wie 
viele Gemeinden hat nochmal unser 
Landkreis? Solche Fragen kann man 
am 8. Juni wieder in unseren Räum-
lichkeiten vernehmen.
Von der VS der PH durchgeführt, kön-
nen quizwillige Gruppen wieder ihren 
Grips in vier Spielrunden unter Beweis 
stellen.

Eintritt: frei; Beginn: 20.30 Uhr
Es gibt Preise für die Gewinnergrup-
pen. Unser Tipp: Sichert euch frühzei-
tig euren Tisch, die Nachfrage ist erfah-
rungsgemäß hoch.

Mittwoch, 10. Juni – Flohmarkt

Die Ableger der Pflanzen und die alten 
DVDs stapeln sich wieder? Der Kruscht 
vom Dachboden muss endlich weg und 
idealerweise durch neuen ersetzt wer-
den? Dann komm zum alibi-Flohmarkt 
in unserem offenen Innenhof.
Eintritt: frei; Beginn: 16 Uhr
Wenn du selbst verkaufen möchtest, 
bitten wir um eine Anmeldung in un-
serer Kneipe bis zum 8. Juni.

Du findest uns in der St. Longinus Stra-
ße 1. 

Texte: alibi-Team

ALIBI - STUDENTISCHER KULTURVEREIN E.V.
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Ziele des Orchesters sind die Reprä-

sentation des Blasmusikkreisverbandes 

nach außen und Jubiläumsfeste sowie 

die Seniorenarbeit nach innen. Kreis-

verbandsmusikfeste und Jubiläumsfeste 

eines Vereins, Kur- und Promenaden-

konzerte in Städten und Gemeinden des 

Landkreises sowie Konzertauftritte in 

benachbarten Kreisverbänden bieten 

dem Orchester willkommene Möglich-

keiten, den Blasmusikkreisverband Ra-

vensburg musikalisch zu repräsentie-

ren.

Unter dem Motto „So klingt’s bei uns 

Senioren“ präsentiert das Senioren-

orchester unter der Leitung von Diri-

gent Kurt Frankenhauser ein buntes 

Repertoire an Märschen, Polkas und 

Walzer bis hin zur stimmungsvollen 

Unterhaltungsmusik. Die Orchester-

größe umfasst aktuell 61 Musiker, da-

von fünf Frauen, aus 35 Musikvereinen 

des Kreisverbandes Ravensburg. Jede 

Musikerin und jeder Musiker trägt die 

Tracht / Uniform seines Heimatvereins.

Text: Martina Muschel

Bild: privat

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm
EXHIBITION ON SCREEN: FRI-

DA KAHLO

„Ich male nie Träume oder Alpträume. 

Ich male meine eigene Realität.“ Ein 

visuell eindrucksvoller und hervorra-

gend recherchierter Film über Frida 

Kahlo. Anhand ihrer eigenen Worte, 

Interviews und Kommentare begleitet 

er die berühmte Selbstporträtmalerin 

durch die Höhen und Tiefen ihres be-

wegten Lebens, und zeigt dabei mehr 

als nur eine von Tragödien geprägte 

Ikone. Dokumentarfilm
Fr 22.05. 17 Uhr (Englisch OmU); Sa 

23.05. / So 24.05. 18 Uhr (Englisch 

OmU)

PARIS MURDER MYSTERY

Die Amerikanerin Lilian Steiner lebt 

seit Jahren in Paris und hat sich dort 

einen Namen als brillante Therapeutin 

gemacht. Als ihre Patientin Paula un-

ter mysteriösen Umständen ums Leben 

kommt, ist sie fassungslos. War es wirk-

lich Selbstmord, wie die Polizei rasch 

annimmt? Oder hat jemand sehr ge-

schickt nachgeholfen? Zusammen mit 

ihrem Ex-Mann Gabriel, der noch im-

mer nicht von ihr lassen kann, begibt 

sich Lilian auf eine turbulente Spuren-

suche, um dem Geheimnis von Paula auf 

die Spur zu kommen. Drama, Thriller
Fr 22.05. 20.15 Uhr; Sa 23.05. 16.30 

und 20.15 Uhr; So 24.05. 16.30 (Fran-

zösisch OmU) und 20.15 Uhr

KILL BILL: THE WHOLE BLOO-

DY AFFAIR

Quentin Tarantinos ultimative Rache-

geschichte kehrt als vereintes Gesamt-

werk von Kill Bill Vol. 1 & 2 auf die 

große Leinwand zurück – inklusive 

neuer Szenen, ungeschnitten und un-

zensiert.

Nachdem die Braut von ihrem ehema-

ligen Liebhaber Bill brutal niederge-

streckt wird, begibt sie sich auf einen 

blutigen Rachefeldzug über zwei Kon-

tinente – mit Bill als letztem Ziel auf 

ihrer Todesliste. Tarantino-Action

Fr 22.05. 19 Uhr (Englisch OmU);  Sa 

23.05. 19 Uhr

LUISA 

Luisa ist kürzlich ausgezogen und neu-

gierig auf das Leben. Sie liebt Partys, 

Flirts und kleine Abenteuer und lebt in 

einer Wohngruppe für Menschen mit 

Behinderung am Rand einer Kleinstadt. 

Dort wird sie unterstützt. Unbemerkt 

wird sie stiller, bis ihre Schwanger-

schaft festgestellt wird. Da ihr Freund 

Anton nicht zeugungsfähig ist, steht 

Missbrauch im Raum. Luisa entschei-

det sich für einen Abbruch. Drama

Fr 22.05. 18 Uhr

Text: Kulturzentrum Linse

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Promenadenkonzert mit dem 
Seniorenorchester
Am Mittwoch, 27. Mai, um 19.30 Uhr spielt das Kreisverbandsseniorenor-

chester Ravensburg (KVSO) im Stadtgarten. Es wurde im Jahr 2002 auf 

Initiative des damaligen Vorsitzenden Josef Mütz gegründet.

KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Spaziergänge in die Geschichte 
Die Pfingstzeit lädt dazu ein, Weingarten aus neuen Blickwinkeln zu entde-

cken. Ob Geschichte, Kunst, Natur, Kräuterwissen oder besondere Einblicke 
in die Basilika – in den kommenden Wochen wartet ein abwechslungsrei-

ches Führungsprogramm auf alle, die ihre Stadt und Umgebung neu erle-

ben möchten.

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Geschichte

Dienstag, 26. Mai | NEUE Führung: 

Einzelhandel im Wandel der Zeit* 

Spannende Einblicke in die Geschichte 

des Weingartener Handels mit Integra-

tion eines Traditionsgeschäftes. Eine 

Zeitreise durch die Entwicklung des 

Einkaufens – und ein Blick darauf, wie 

sich Stadtleben verändert. 14 Uhr | 5 

Euro | Treffpunkt: Tourist-Information
Samstag, 30. Mai, und Samstag, 6. 

Juni | Streifzug durch die Kloster- 

und Stadtgeschichte* Zwischen Ba-

silika, Weinbergen und historischen 

Gebäuden zeigt sich Weingartens Ge-

schichte von ihrer facettenreichen Sei-

te. jeweils 10.30 Uhr | 5 Euro | Treff-

punkt: Tourist-Information

Dienstag, 2. Juni | Kinderführung 

Basilika: Suchen – Finden – Stau-

nen* Für Kinder ab acht Jahren. Spiele-

risch und mit vielen spannenden Fragen 

lässt sich die Basilika ganz neu entde-

cken. 15 Uhr | 3 Euro, Begleitperson 

frei | Treffpunkt: Tourist-Information
Sonntag, 7. Juni | Öffentliche Basili-
kaführung Wer den Blick einmal nach 

oben richtet, entdeckt in der Basilika 

beeindruckende Kunst, Geschichte und 

spannende Details. 14.30 Uhr | Spende 

| Treffpunkt: Basilikavorplatz
Samstag, 13. Juni | Der Kreuzberg-

friedhof* Ein Ort voller Geschichte, an 

dem Gräber, Denkmäler und Erinnerun-

gen von vergangenen Zeiten erzählen. 

10 Uhr | 5 Euro | Treffpunkt: Eingang 
Kreuzbergfriedhof

Natur

Freitag, 22. Mai | „Von der Wiese auf 

den Tisch“ Kräuterführung mit an-

schließendem Kochworkshop und ge-

meinsamem Ausklang. Entdeckt, wel-

che Schätze direkt vor unserer Haustür 

wachsen – und wie daraus gemein-

sam Köstliches entstehen kann. 17.30 

bis 21.30 Uhr | 45 Euro | Treffpunkt: 
Stephanie‘s Treffpunkt | Anmeldung: 
www.kraeuter-erfahren.de

Donnerstag, 11. Juni | Kräuter erfah-

ren – mit allen Sinnen Farben, For-
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men und Düfte bewusst wahrnehmen 

und heimische Pflanzen neu kennenler-
nen. 17.30 Uhr | 14 Euro | Treffpunkt: 
Kreuzberg an der Infotafel in der Reu-

tebühlstraße | Anmeldung über www.
kraeuter-erfahren.de
Sonntag, 14. Juni | Stiller Bach* Entlang 
eines der ältesten Kanalsysteme Deutsch-

lands Natur und Wasserbaugeschichte 
entdecken. 10 Uhr | 5 Euro | Treffpunkt: 
Eingang Freibad Nessenreben

Kunst und besondere Themen

Montag, 25. Mai | Kunstspaziergang 

RECTO VERSO* Geführter Spazier-
gang zwischen Basilika und Pavillon im 
Rahmen der Ausstellung von Christian 
Holze. Ein besonderer Weg zwischen 
sakralem Raum und zeitgenössischer 
Kunst. 14 Uhr | 8 Euro | Treffpunkt: 
Basilikavorplatz
Sonntag, 14. Juni | Orgelführung: 

Die Gabler-Orgel – Perfektion Ein 

besonderer Einblick in eines der be-

deutendsten Instrumente der Barock-

zeit – zum Hören und Staunen. 16.30 
Uhr | Treffpunkt: Vorhalle Basilika | 
Reservierung erforderlich unter katho-

lisch-weingarten.de/fuehrungen
Montag, 15. Juni | Romantischer 

Abendspaziergang* Den Tag ent-
spannt ausklingen lassen und Wein-

garten in besonderer Abendstimmung 
erleben. 20.30 Uhr | 5 Euro | Treffpunkt: 

Löwenplatz
*Sofern nicht anders kommuniziert, 
sind Tickets für Stadtführungen über 
reservix.de, in der Tourist-Informati-
on oder direkt bei den Stadtführerin-

nen und Stadtführern erhältlich. Wei-
tere Informationen gibt es unter www.
stadt-weingarten.de.

Text: Selina Müller
Bild: Stadtverwaltung

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Seniorenwanderung: Frühlingswanderung bei Schmalegg
Wir starten vom Westfriedhof in Ravensburg und wandern über Bernhofen zum Golfplatz Schmalegg. Nach der Einkehr im Restaurant geht es zurück 

zum Westfriedhof.

Wann: Donnerstag, 28. Mai
Treffpunkt: Charlottenplatz Weingar-
ten. Bus nach Schmalegg, Abfahrt 
10.47 Uhr beziehungsweise Busbahn-

hof Ravensburg 11.02 Uhr, Steig 10. 
Ankunft Rümelinstraße 11.16 Uhr.

Gehzeit: 5 km, 100 hm.
Sonstiges: Nach der Einkehr geht es 
1,5 km zurück zum Westfriedhof. Es 
besteht die Möglichkeit, direkt vom 
Golfplatz mit dem Bus zurückzufahren.
Bitte bei der Anmeldung mitteilen, wo 

man zusteigt. Gästebeitrag 2 Euro extra.
Anmeldung: ab 24. Mai, Telefon 0751 
/ 93442 (AB)
Wanderführung: Ulla Vehe-Bergmann
Mitnehmen: Vesper, Trinken, Stöcke, 
gutes Schuhwerk.

Bei schlechtem Wetter wird die Wan-

derung abgesagt. Info im Ansagetext 
Telefon 0151 / 12998910 ab 20 Uhr am 
Vortag. Gäste sind willkommen!

Text: Margarete Schwarz

REITVEREIN OBERSCHWABEN

Reitturnier an Pfingsten
Vom 22. bis 24. Mai wird die Reitanlage am Vorderochsen in Weingarten zum Treffpunkt für Reitsportbegeisterte und Familien. Das Pfingstturnier bietet 
spannende Prüfungen, unterhaltsame Programmpunkte und beste Bedingungen für Teilnehmer wie Besucher.

Der Reit- und Fahrverein Oberschwa-

ben lädt am Pfingstwochenende wie-

der auf seine Anlage Am Vorderochsen 
10 in Weingarten ein. Reitsportfreunde 
dürfen sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm mit sportlichen Höhe-

punkten und unterhaltsamen Angebo-

ten für die ganze Familie freuen. Im 
sportlichen Fokus stehen spannende 
Jungpferdeprüfungen sowie abwechs-

lungsreiche Springprüfungen bis zur 
Klasse M*. Hier zeigen sowohl Nach-

wuchstalente als auch erfahrene Rei-
terinnen und Reiter ihr Können. Ein 
besonderes Highlight erwartet die Be-

sucher am Samstagabend: Neben dem 
beliebten Ü50-Springen sorgt ein unter-
haltsames Jump & Run für Spannung 
und beste Stimmung. 
Auch der Sonntag hält ein besonderes 
Angebot bereit: Zur Mittagszeit be-

geistert das Hobby Horsing Kinder bis 
14 Jahre und lädt zum Mitmachen ein. 
Für optimale Bedingungen wurden der 

Turnierplatz sowie die Halle mit einem 
neuem Boden ausgestattet, sodass bes-

te Voraussetzungen für Pferd und Rei-
ter gegeben sind. Selbstverständlich ist 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Der Veranstalter freut sich auf zahlrei-
che Besucher und ein gelungenes Tur-
nierwochenende bei hoffentlich strah-

lendem Sonnenschein.

Text: Heike Böhmer
Bild: Reitverein

SPIELEVEREIN WELTENWANDERER E.V.

Welten voller Spiele
Am 7. Juni lädt der Spieleverein Weltenwanderer e. V. herzlich zum öffentlichen Spielenachmittag ins Haus der Familie ein.

Ob groß oder klein – bei uns kommen 
alle auf ihre Kosten! Unsere vielfäl-
tige Spielesammlung bietet spannen-

de, lustige und kreative Brettspiele für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Natürlich dürfen eigene Lieblingsspiele 

mitgebracht oder neue Spiele aus un-

serer Sammlung entdeckt werden. Egal 
ob Klassiker, Neuheiten oder Geheim-

tipps: Wir helfen gern beim Einstieg!
Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-

meldung ist nicht nötig. Einfach vor-

beikommen und mitspielen!
Nach der Sommerpause ist der nächste 
Termin am 4. Oktober.
Wir freuen uns auf euch!

Text: Jakob Brenner
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Die weiteste Anreise hatten erneut die 

beiden Schweizer Teams vom ESC 

Am Bachtel und ESC Frauenfeld. Aus 

Deutschland gingen die Mannschaften 

vom ESG Mönchweiler, VFL Munder-

kingen, ESV Friedrichshafen und EC 

Weissensberg an den Start. Natürlich 

durfte auch eine Heimmannschaft vom 

ESC Weingarten nicht fehlen – schließ-

lich wollte man den Gästen zeigen, dass 

man in Weingarten nicht nur großarti-

ge Turniere veranstalten kann, sondern 

auch Eisstöcke zielsicher platzieren 

kann. Unter den wachsamen Augen des 

Schiedsrichters wurde um jeden Punkt 

gekämpft. Dabei ging es teilweise so 

präzise zu, dass selbst das Maßband 

nervös geworden ist. Am Ende setzte 

sich verdient der ESC Am Bachtel vor 

dem Gastgeber ESC Weingarten und 

der ESG Mönchweiler durch. 

Auch Petrus zeigte sich größtenteils 

als Eisstock-Fan. Lediglich eine kurze 

Regenpause war nötig, bevor das Tur-

nier trockenen Fußes fortgesetzt wer-

den konnte. Den gesamten Tag über 

standen fairer Sport, Kameradschaft 

und die Freude am gemeinsamen Wett-

kampf im Mittelpunkt – ganz so, wie es 

beim Eisstockschießen sein soll. 

Wer nun Lust bekommen hat, selbst 

einmal den Stock in die Hand zu neh-

men und in den Sport hineinzuschnup-

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

Nachwuchs startet mit viel Begeisterung in die Sommersaison
Besser hätten die Bedingungen für den Auftakt kaum sein können: Bei strahlendem Sonnenschein hat der TC Weingarten am Sonntagvormittag seine 

Jugend-Saisoneröffnung gefeiert und dabei eindrucksvoll gezeigt, welchen Stellenwert die Nachwuchsarbeit im Verein einnimmt. 

Mehr als 40 Kinder und Jugendliche aller 

Altersklassen waren auf der Anlage aktiv 

und sorgten bei bester Stimmung für einen 

lebendigen Start in die Sommersaison.

Die erstmals in dieser Form organisier-

te Veranstaltung erwies sich als voller 

Erfolg. Im Mittelpunkt stand ein ab-

wechslungsreiches Bändeles-Turnier, 

bei dem nicht Ergebnisse, sondern ge-

meinsames Spielen, Fairness und Freu-

de am Tennis zählten. In ständig wech-

selnden Doppel-Paarungen wurde um 

Punkte gekämpft, angefeuert und viel 

gelacht. Auch über das Turnier hinaus 

blieb die Begeisterung spürbar. Viele der 

jungen Spielerinnen und Spieler nutzten 

das schöne Wetter, um noch bis in den 

frühen Nachmittag weiterzuspielen und 

gemeinsam Zeit auf der Anlage zu ver-

bringen. Genau dieses Miteinander ist 

ein wesentlicher Bestandteil der Jugend-

arbeit beim TC Weingarten.

Großer Dank gilt den Eltern der 

TCW-Jugend, die ein abwechslungsrei-

ches Buffet organisierten und damit zu 
einer entspannten und familiären Atmo-

sphäre auf der Anlage beitrugen.

Die Aktion unterstrich einmal mehr die 

intensive und engagierte Nachwuchsar-

beit des TC Weingarten. Viele der teil-

nehmenden Kinder und Jugendlichen 

sind fester Bestandteil der Jugendmann-

schaften des Vereins und konnten in den 

ersten Verbandsspielen der Sommerrun-

de bereits wertvolle Matchpraxis sam-

meln. Der gemeinsame Auftakt beim Ju-

gendtag steigerte zudem die Vorfreude 

auf die kommenden Begegnungen und 

eine erfolgreiche Saison.

Text und Bild: TC Weingarten

EISSCHÜTZENCLUB

Internationale Eisstock-Elite zu Gast im Vorderen Ochsen 
Am vergangenen Samstag wurde der Vordere Ochsen zur internationalen Eisstock-Arena umfunktioniert. Insgesamt sieben Mannschaften trafen sich 
zum traditionellen internationalen Eisstockschützenturnier des Eisschützenclub Weingarten Württ. e. V. und sorgten für sportliche Höchstleistungen, 
spannende Duelle und jede Menge gute Laune. 

SPORT

Mehr als 40 Kinder und Jugendliche des TC Weingarten eröffneten beim Jugend-
tag am 17. Mai die Sommersaison auf der TCW-Anlage.

pern, ist beim Training des ESC Wein-

garten jederzeit herzlich willkommen. 

Weitere Informationen gibt es unter 

www.esc-weingarten.de.

Text und Bild: C. Mollis
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FÖRDERVEREIN BÄDER WEINGARTEN

Startschuss für große Spendenaktion fürs Freibad
Der Förderverein Bäder Weingarten e. V. startet eine große Spendenaktion für die Zukunft des Freibads. Finanziert werden soll ein neues Solarabsorber-

feld zur umweltfreundlichen Erwärmung des Beckenwassers.

Bis zuletzt hatte die 

Stadtverwaltung ge-

hofft, nach der erfolgrei-
chen Bewerbung für das 
Hallenbad auch für die 
Sanierung des Freibads 
einen Bundeszuschuss 
zu erhalten. Doch die 
beantragte Förderung 
aus dem Bundespro-

gramm „Sanierung kommunaler Sport-

stätten“ wurde leider nicht bewilligt.
Damit die dringend notwendige energe-

tische Sanierung dennoch zügig umge-

setzt werden kann und Badegäste auch 
künftig bei angenehmen Temperaturen 

schwimmen können, hat der Förderver-
ein Bäder Weingarten e. V. eine Spen-

denaktion ins Leben gerufen. Ziel ist 
es, das bestehende, marode Solarab-

sorberfeld mit bisher 600 Quadratme-

tern Fläche durch eine moderne Anlage 
mit 1.600 Quadratmetern zu ersetzen. 
Mit der neuen Technik soll das Was-

ser künftig nachhaltig, klimafreund-

lich und wirtschaftlich mit Sonnen-

energie beheizt werden. Gleichzeitig 
könnte langfristig vollständig auf Gas 
als Energieträger verzichtet werden. 
Durchschnittliche Wassertemperatu-

ren von rund 24 Grad sollen so künftig 
für Badevergnügen sorgen.

Die Gesamtkosten für das Projekt be-

laufen sich auf 375.000 Euro. Gelingt es 
dem Förderverein, die benötigte Spen-

densumme bis zum Herbst einzuwerben, 
könnten die Bauarbeiten bereits direkt 
nach Ende der diesjährigen Freibad-

saison beginnen. Entsprechende Pläne 
liegen bereits vor – umso größer sind 
die Freude und die Unterstützung sei-
tens der Stadt Weingarten für die Spen-

denaktion. Dabei zählt jede Unterstüt-
zung – ob von Unternehmen, Stiftungen 
oder Privatpersonen. Spenden an den 
gemeinnützigen Förderverein sind steu-

erlich absetzbar. Als besonderes Danke-

schön erhalten Spenderinnen und Spen-

der ab einem Betrag von 200 Euro ein 
exklusives Handtuch des Fördervereins. 
Unternehmen, die sich an der Aktion be-

teiligen, werden zudem auf einer Spen-

densäule gewürdigt. Erste Spendenzusa-

gen liegen dem Förderverein bereits vor.  
Machen auch Sie mit und unterstützen 
Sie das Freibad Weingarten!

Spendenkonto:

Förderverein Bäder Weingarten e. V. 
Stichwort: Solar 
IBAN: DE93 6519 1500 0257 8510 03 
Volksbank Bodensee-Oberschwaben eG

Text: Christina Voss

SSV WEINGARTEN E.V.

BaWü-Meisterschaften
Der SSV Weingarten war bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften im Schwimmen in Heidelberg stark vertreten: Erstmals seit 2019 qualifi-

zierten sich wieder drei Schwimmer des Vereins für die „BaWüs“. Damit bestätigt der Verein die erfolgreiche Nachwuchsarbeit der vergangenen Jahre.

Für den SSV gingen Emma Sawatz-

ki, Phillip Walz und Sebastian Göser 
an den Start. Alle drei überzeugten 
mit starken Leistungen und Bestzei-

ten gegen die Konkurrenz aus ganz Ba-

den-Württemberg.
Besonders erfolgreich war Phillip Walz 
(Jahrgang 2010). Über 50 Meter Freistil 
erreichte er in 26,59 Sekunden einen 
hervorragenden 7. Platz seines Jahr-
gangs. Auch über 100 Meter Freistil 
zeigte er mit 1:00,34 Minuten im Vor-
lauf eine starke Leistung.
Sebastian Göser (Jahrgang 2011) ver-
besserte sich über 50 Meter Freistil auf 
28,18 Sekunden und schwamm erneut 
persönliche Bestzeit.

Emma Sawatzki (Jahrgang 2010) über-
zeugte ebenfalls: Sie absolvierte die 50 
Meter Freistil in 30,62 Sekunden und 
erreichte ihre persönliche Bestzeit im 
50-Meter-Becken.
Ein besonderer Dank gilt unserem Trai-
ner Philip Flach, der mit großem En-

gagement und kontinuierlicher Arbeit 
die Schwimmer auf dieses Niveau ge-

führt hat. Die Qualifikation von drei 
Athleten unterstreicht die positive Ent-
wicklung des  SSV Weingarten enorm. 
Trainer und Eltern blicken deshalb op-

timistisch auf die kommenden Wett-
kämpfe in der laufenden Saison 2026.

Text und Bild: Anett Sawatzki

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Förderverein Bäder Weingarten e. V. lädt herzlich zur jährlichen Mitgliederversammlung am Donnerstag, 18. Juni, um 19 Uhr im Freibad ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Finanzvorstands
4.  Spendenaktion für Solarabsorberan-

lage im Freibad
5. Neuwahlen
6. Fragen / Wünsche der Mitglieder

Die Sitzung ist öffentlich. Anträge zur 
Mitgliederversammlung können bis 
11. Juni 2026 schriftlich beim Vor-
stand unter vorsitz@foerderverein-bae-

der-weingarten.de eingereicht werden.  
Bitte beachten Sie, dass Christina Voss 
(Schriftführerin), Gregor Maier (Beisit-
zer) und Klaus Meyer (Beisitzer) aus 

dem Vorstand ausscheiden und die Po-

sitionen daher neu zu besetzen sind. 
Selbstverständlich stehen jedoch alle 
Vorstandspositionen zur Wahl. Über 
entsprechende Bewerbungen und en-

gagierte Interessierte würden wir uns 
sehr freuen.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung und hoffen auf eine zahlreiche 
Teilnahme.

Text: Wolfgang Glaser, 1. Vorsitzender
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Trauer kann schwer auf der Seele las-
ten und einsam machen. Manchmal ist 
es hilfreich, in der Trauer nicht allein 
zu bleiben, sondern offen und aktiv da-
mit umzugehen. Unser offenes Ange-
bot bietet eine Möglichkeit, sich mit 
anderen Trauernden zu treffen, sich 
auszutauschen und neue Impulse zu 
bekommen. Ein Ort zum Zuhören, Aus-
tauschen und Dasein. Das Treffen wird 
begleitet von ehrenamtlichen Trauerbe-

gleiterinnen.
Termine: 10. Juni, 15. Juli, 2. Septem-
ber, 6. Oktober, 3. November, 1. De-
zember 2026
Uhrzeit: 18 bis 20 Uhr
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 
5, Weingarten
Keine Anmeldung erforderlich.
Infos: 0751 / 18056382 oder www.hos-
pizbewegung-weingarten.de.

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Blutfreitagswochenende: DRK im Einsatz für das Wohl aller
Das vergangene Blutfreitagswochenende in Weingarten hat erneut gezeigt, wie wichtig der Einsatz des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) für die Sicherheit 

und das Wohlbefinden aller Teilnehmenden ist: Es gab mehrere Transporte ins Krankenhaus und zahlreiche kleinere Hilfeleistungen.

KINDERTAGESSTÄTTE CORBELLINI

Große Gartenaktion 
Am Nachmittag des 5. Mai hat unsere Kita eine große Gartenaktion gestar-

tet. Was dann passierte, hat unsere Erwartungen bei Weitem übertroffen.

Sanitäter:innen beobachten die Seg-

nung durch das Heilige Blut.

Der Sanitätsdienst des verlängerten 
Wochenendes begann am Abend von 

Christi Himmelfahrt mit einem Got-
tesdienst in der gut besuchten Basilika. 
Die darauffolgende Lichterprozession 
zum Kreuzberg wurde wie gewohnt 
von Fußtrupps des DRK begleitet, die 
die Pilger:innen begleiteten.

Der Sanitätsdienst zum Blutfreitag be-
gann bereits sechs Stunden später mit 
einer Dienstbesprechung. Während der 
Prozession kümmerte sich das DRK 
um alle Menschen – sei es zu Pferd, 

auf Pilgerschaft zu Fuß oder als Besu-
cher:innen. Dabei wurde der Ortsver-
ein von Sanitäter:innen aus sämtlichen 
DRK-Bereitschaften des Kreisverbands 
Ravensburg tatkräftig unterstützt. Zu 
Beginn des Morgens schien alles ru-
hig zu verlaufen und es deutete auf ei-
nen unfallfreien Blutritt hin. Doch der 
Eindruck täuschte, und die Notärzt:in-
nen hatten bis zum Veranstaltungsen-
de alle Hände voll zu tun. Eine große 
Anzahl ehrenamtlicher und hauptamt-

licher Einsatzkräfte des Roten Kreuzes 
– zusätzlich unterstützt durch Mitarbei-
ter:innen für Verpflegung und Organi-
sation – waren im Einsatz, um das Blut-
freitagswochenende zu einem sicheren 
und positiven Erlebnis für alle Beteilig-
ten zu machen. Ihr Engagement und ihr 
Handeln trugen entscheidend dazu bei, 
dass alle dieses besondere Wochenende 
in guter Erinnerung behalten werden.

Text und Bild: DRK 

 

 

 

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIEN-
FURT-BAINDT-BERG E.V.

Offenes Treffen für Trauernde
Sie haben einen wichtigen Menschen durch den Tod verloren? Die Hospiz-

bewegung lädt Trauende regelmäßig zu einem Austausch sein.

GESUNDHEIT

SOZIALES KINDERGARTEN

Offenes Singen im Hospiz  
Ambulant
„Ein guter Gesang wischt den Staub vom Herzen!“ (C. Lehmann)

Singen macht glücklich, verbindet, 
beschwingt und bringt uns in „Stim-
mung!“ Da lacht unser Herz!
Für einfache Lieder aus verschiedenen 
Kulturen, Kanons und leichtes Zwei-
stimmiges benötigen Sie keinerlei Vor-
kenntnisse!

Leitung: Schtine Ruoff, Chorleiterin
Termin: Mittwoch, 27. Mai
Zeit: 19 bis 20.30 Uhr
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 
5, Weingarten
Ohne Anmeldung.

Texte: Dorothea Baur

GEB-WEINGARTEN

Gesamtelternbeirat lädt zum 
Austausch mit der Stadt ein
Der Gesamtelternbeirat (GEB) der Kindertagesstätten in Weingarten lädt 
zum Austausch mit der Abteilungsleiterin Familie und Soziales, Doris  
Konya, am 8. Juni um 20 Uhr in der ehemaligen Promenadenschule (Kin-

derhaus Bullerbü) ein.

Als Ansprechpartnerin der Stadt wird 
Doris Konya uns über die aktuellen 
Zahlen und die Bedarfsplanung für das 
kommende Kindergartenjahr informie-
ren. Darüber hinaus wird sie für weitere 
Fragen zur Verfügung stehen.
Über eine rege Teilnahme und Mitge-
staltung würden wir uns sehr freuen, da 
sich der GEB als Bindeglied zwischen 
den Kindertageseinrichtungen, den Trä-

gern, der Stadt und den Eltern nur mit 
eurer Mithilfe auch zukünftig tatkräftig 
um die Bedürfnisse und Anliegen un-
serer Kinder kümmern kann.
Eine kurze Anmeldung per E-Mail 
an geb-weingarten@gmx.de ist er-
wünscht. Ebenso können Fragen an 
den GEB vorab gestellt werden.

Text: Johannes Lang

Schon kurz nach Beginn herrschte auf 
dem Gelände eine ansteckende Arbeits-
moral. Es wurde geschliffen, gepinselt 
und gelacht. Für das Kita-Team ist die-
ser Einsatz keine Selbstverständigkeit. 
„Wir sind schlichtweg begeistert von 
unserer tollen Elterngemeinschaft. Es 

ist ein großartiges Signal der Wertschät-
zung und Verbundenheit, wenn sich so 
viele Eltern Zeit nehmen, um das Um-
feld ihrer Kinder aktiv mitzugestalten“, 
so die Kitaleitung Elena Jundt.
Dank der tatkräftigen Unterstützung 
konnte die To-do-Liste des Nachmit-
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tags komplett abgehackt werden:  
•     Alle Biertischgarnituren der Kinder 

wurden fachmännisch abgeschliffen 
und neu lasiert.

•  Die Tipis der Kinder leuchten pünkt-
lich zur Sommersaison wieder in fri-
schen Farben.

•  Sowohl die bunten Fußspuren als auch 
die rot-weißen Parkmarkierungen auf 
dem Boden haben ihren alten Glanz 
zurückerhalten.

Was bleibt, ist nicht nur ein verschö-

nerter Garten, sondern das Gefühl, ge-
meinsam etwas bewegt zu haben. Es 
war eine Freude zu sehen, mit wie viel 
Fleiß und guter Laune alle Beteilig-
ten bei der Sache waren. Das gesamte 
Team der Kindertagesstätte Corbellini 
bedankt sich auf diesem Weg noch ein-
mal ganz herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern.
Vielen Dank für diesen tollen Einsatz!!
 
Text und Bild: Elena Jundt

TALSCHULE WEINGARTEN

Vorlesewettbewerb
„Im Reich der Bücher öffnest du Tore mühelos“, stimmte der Grundschul-
chor der Talschule unter der Leitung von Rainer Möser in den Vorlesewett-
bewerb ein, der auch in diesem Jahr talentierte Leserinnen und Leser her-

vorbrachte. Am 13. Mai stellten vier Finalistinnen und zwei Finalisten aus 
den Klassenstufen 3 und 4 ihr Können unter Beweis. 

Mit beeindruckenden Vorleseleistungen 
hatten die Kinder sich in vorangegan-
genen Klassen- und Stufenentscheiden 
bereits für das Finale qualifiziert. Auch 
am Finaltag gelang es ihnen trotz mi-
nimaler Vorbereitungszeit souverän, 
die Texte flüssig und betont vorzu-
tragen, was die Entscheidung für die 
Jury, bestehend aus Frank-Ulrich Wid-
maier (Rektor), Thorsten Vees (Leh-
rer der Werkrealschule), Gabriele Go-
reth (Hortleitung) und Melanie Pöhler 
(Elternbeiratsvorsitzende), nicht leicht 
machte. Nach kurzer Beratung wurden 
die Treppchen-Plätze feierlich von Lin-
da Waldinger und Carla Scholz (Leh-
rerinnen der Grundschule) verkündet: 
Nina Gassmann (Klasse 3b) und Leila 

Mangler (Klasse 4d) durften sich über 
ihre ersten Plätze freuen und wurden 
mit tosendem Applaus gefeiert. Auch 
die Zweit- und Drittplatzierten nah-
men ihre verdienten Medaillen entge-
gen. Alle Finalistinnen und Finalisten 
erhielten außerdem eine Belohnung 
in Form eines Büchergutscheins. So-
mit fand der Vorlesewettbewerb einen 
gelungenen Abschluss – nicht nur als 
besonderes Gemeinschaftserlebnis für 
die Talschule, sondern auch als Moti-
vation für die Kinder, ihre Freude am 
Lesen beizubehalten oder neu für sich 
zu entdecken.
 
Text und Bildcollage: Maren Kuder

SCHULEN

 

REALSCHULE WEINGARTEN

Prüfungssegen 
Prüflinge an der Realschule starten mit Gottes Segen in die erste schriftliche 
Abschlussprüfung.

Mit Gottes Segen gingen 32 Schülerin-
nen und Schüler der Realschule Wein-
garten in die Abschlussprüfung. Eine 
Stunde vor der ersten schriftlichen Prü-
fung machte die Fachschaft Religion 
unter der Leitung von Religionslehrerin 
Karin Lang das Angebot, an einer kur-
zen Andacht in einem Klassenzimmer 
teilzunehmen. Die Dekanatsbeauftragte 
Schulpastoral Silke Saile fand einfühl-
same Worte, die den Jugendlichen Kraft 
und Zuversicht vermittelten. Alle Teil-
nehmenden ließen sich segnen, wahl-

weise mit der Hand auf der Stirn oder 
mit Heilig-Blut-Öl. Die ruhige Stim-
mung half, sich zu sammeln für die 
erste große Etappe der Abschlussprü-
fungen. Das Angebot des Prüfungsse-
gens macht die Realschule seit meh-
reren Jahren, die Anzahl der freiwillig 
teilnehmenden Schüler*innen steigt 
jedes Jahr.

Text: Tanja Neidhart
Bild: Karin Lang

Am Ende der Andacht holten sich die Prüflinge der Realschule den Segen ab.
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Frauen und Mädchen ab zwölf Jahren 
haben am Wochenende des 13. und 
14. Juni die Möglichkeit, grundlegen-
de Techniken der Selbstverteidigung 
kennenzulernen. Im Mittelpunkt steht 
dabei USD Krav Maga – eine aus Isra-
el stammende Verteidigungsform, die 
speziell für den Alltag angepasst wurde.
Der Kurs zeigt, wie sich auch ohne 
besondere körperliche Voraussetzun-
gen einfache und wirkungsvolle Tech-
niken anwenden lassen. Ziel ist es, in 
Gefahrensituationen schnell reagieren 
und sich befreien zu können. Trainiert 
werden unter anderem Lösungen für 
Situationen wie Festhalten, Haarezie-

hen oder Würgegriffe. Dabei geht es 
vor allem darum, rasch aus einer be-
drohlichen Lage zu entkommen. Die 
Teilnehmerinnen lernen praxisnah und 
in geschützter Atmosphäre, wie sie ihr 
Selbstvertrauen stärken und sich siche-
rer fühlen können. Die Übungen sind 
bewusst einfach aufgebaut und richten 
sich an Frauen jeden Fitnessniveaus.
Der Kurs findet am Samstag, 13. Juni, 
von 10 bis 16 Uhr sowie am Sonntag, 
14. Juni, von 10 bis 14 Uhr statt. Mit-
zubringen sind Sportschuhe, bequeme 
Sportkleidung, Getränke und ein Ves-
per.

FÖRDERVEREIN SCHULE AM MARTINSBERG

Personelle Veränderungen im Vorstand 
Bei der Hauptversammlung des Fördervereins der Schule am Martinsberg standen sowohl die Wahlen des 1. Vorsitzenden als auch des 2. Vorsitzenden 

sowie des Schatzmeisters an.

Der 1. Vorsitzende Klaus Lunge wurde 
für weitere zwei Jahre wieder gewählt. 
Der Posten des 2. Vorsitzenden Mike 
Michl stand ebenso zur Disposition wie 
der des Schatzmeisters Thomas Schuh-
bauer. Beide Vorstandsmitglieder stan-
den nach jahrelangem hervorragendem 
Engagement leider nicht mehr zur Ver-
fügung. Der Vorsitzende Klaus Lunge 
brachte seine Anerkennung und seinen 
Dank in Form eines Gutscheins zum 
Ausdruck.
Für die Position des 2. Vorsitzenden konn-
te dankenswerterweise Florian Kreidler 
gewonnen werden, der einstimmig ge-
wählt wurde. Ebenfalls einstimmig ge-
wählt wurde Dominik Marx, der sich er-
freulicherweise für den wichtigen Posten 
des Schatzmeisters bereiterklärt hatte.

Vielen Dank an alle Beteiligten, den 
Förderverein der Schule am Martins-
berg aktiv zu unterstützen.

Der Förderverein, der aus mehr als 100 
Mitgliedern besteht, finanziert sich aus-
schließlich aus den Mitgliedsbeiträgen 
sowie aus Spenden. Mit diesen Geldern 
werden schulische Projekte sowie klei-
nere Anschaffungen wie Spielgeräte ge-
fördert sowie sozial schwächere Fami-
lien unterstützt. Des Weiteren werden 
Abschlussfeste oder Abschlussfahrten 
der Viertklässler sowie Eislauftage be-
zuschusst. Der Förderverein steht er-
freulicherweise auf gesunden Beinen.

Text: Klaus Lunge
Bild: privat

Selbstverteidigungskurs für 
Frauen und Mädchen 
Dieser Wochenendkurs vermittelt schnelle und effektive Techniken zur Selbst-
verteidigung und stärkt das Sicherheitsgefühl im Alltag.

 

Von links: Florian Kreidler (2. Vorsitzender), Dominik Marx (Schatzmeister), 

Klaus Lunge (1. Vorsitzender), Thomas Schuhbauer (scheidender Schatzmeister). 

Auf dem Foto fehlt: Mike Michl (scheidender 2. Vorsitzender)

VOLKSHOCHSCHULE

Mehr Sicherheit auf dem 
Mountainbike
Ein spezieller Fahrtechnik-Kurs für Frauen vermittelt am 13. Juni Grund-

lagen und Tipps für mehr Kontrolle und Fahrspaß im Gelände. 

Ob flowige Trails, naturbelassene Wege 
oder erste Fahrten im Bikepark – eine 
gute Technik sorgt für mehr Sicherheit 
und Selbstvertrauen auf dem Moun-
tainbike. Genau hier setzt ein praxisori- 
entierter Kurs für Frauen an, der am 
Samstag, 13. Juni, von 10 bis 14.30 Uhr 
stattfindet.
Gemeinsam mit MTB-Coach Stephan 
lernen die Teilnehmerinnen in ent-
spannter Atmosphäre, ihr Bike sicher 
in unterschiedlichen Geländesituatio-
nen zu beherrschen. Der Kurs beginnt 
mit den Grundlagen und steigert sich 
Schritt für Schritt. Trainiert werden un-
ter anderem Grundposition und Balan-

ce auf dem Bike, Kurventechnik, Brem-
sen sowie das Anfahren an Steigungen 
und Abfahrten. Auch das Überwinden 
kleiner Hindernisse wie Wurzeln, Stei-
ne oder Stufen gehört zum Programm. 
Darüber hinaus stehen Linienwahl, 
Blickführung und sicheres Verhalten 
auf einfachen Trails und im Bikepark 
Weingarten im Mittelpunkt. Ergänzt 
wird das Training durch einen Tech-
nik-Check und Tipps für das richtige 
Bike-Setup.
Der Kurs richtet sich ausschließlich an 
Frauen mit ersten Trail-Erfahrungen. 
Voraussetzung ist eine Grundkonditi-
on für zwei bis drei Stunden Fahrzeit.

Bewegt und ausgeglichen in den Sommer
Ein abwechslungsreiches Kursangebot lädt ab 9. Juni in Baindt zu mehr Bewegung und Ausgleich im Alltag ein. Drei Kurse bieten ein ganzheitliches Trai-
ning für Rücken, Beweglichkeit und Fitness im Alltag, wobei sie unterschiedliche Schwerpunkte setzen und ideal miteinander kombiniert werden können.

Den Auftakt bildet der Kurs „Rücken-

mobilisation“ von 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Hier stehen sanfte Übungen zur Mobi-
lisation und Entspannung der Rücken-
muskulatur im Mittelpunkt. Durch 

gezielte Dehnungen werden Verspan-
nungen gelöst und wird die Haltung 
verbessert. Besonders der gesamte 
Rumpf – inklusive Bauch- und Schul-
termuskulatur – wird gestärkt, um die 

Wirbelsäule nachhaltig zu entlasten.
Im Anschluss folgt von 18.30 bis 19.30 
Uhr das „Full Body Workout“. Dieses 
ganzheitliche Training kombiniert Kraft- 
und Ausdauerelemente mit funktionel-

len Übungen unter Einsatz des eigenen 
Körpergewichts und von Kleingeräten. 
Neben Muskelaufbau und Kalorienver-
brennung wird ein besonderer Fokus auf 
Rücken- und Rumpfstabilität gelegt. Ein 
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Stretching-Teil rundet jede Einheit ab.

Ab 19.30 bis 20.30 Uhr schließt der 

Kurs „Stretch & Relax“ an. Hier ste-

hen Dehnung, Körperwahrnehmung 

und Entspannung im Vordergrund. 

Verkürzte Muskulatur wird gelockert, 

die Beweglichkeit verbessert und Stress 

abgebaut – für mehr Ausgeglichenheit 

und ein besseres Körpergefühl.

Alle Kurse umfassen jeweils sechs Ter-

mine und richten sich an alle Leistungs-

niveaus.

Texte: Bianca Scherer

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 22 vom 25. bis 29. Mai.

Montag, 25. Mai – Pfingstmontag:  
Das Haus bleibt heute geschlossen. 

Dienstag, 26. Mai:
14 Uhr „Sing mit“ – Gemeinsames Sin-

gen in der Gruppe; 

14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 

14 Uhr Aquarellmalen; 

14 Uhr Holzschnitzen; 

15 Uhr Lese-Café – nur für angemel-

dete TeilnehmerInnen; 

16 Uhr TV-Sportler. 

Mittwoch, 27. Mai: 
14 Uhr Mittwochswanderer; 

14 Uhr Französisch; 

14.30 Uhr Gymnastik Senioren – Auf-

nahmestopp bis zum Sommer.  

Donnerstag, 28. Mai: 
14 Uhr Skat; 

14 Uhr Englischkurs;

14 Uhr Töpfern; 

14 Uhr Telekom – Seniorenbeirat.  

Freitag, 29. Mai: 
9 Uhr Line Dance; 

14 Uhr Schach;

14 Uhr Rummikub; 

14 Uhr Binokel.

Das gesamte Team freut sich auf Ihren 

Besuch!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

Sport im Stadtgarten –  
Weingarten bewegt sich!
Bewegung an der frischen Luft, abwechslungsreiche Kurse und jede Menge 

Spaß – beim „Sport im Stadtgarten“ kommt jeder auf seine Kosten. Noch bis 

zum 30. Juli 2026 verwandelt sich der Stadtgarten zweimal wöchentlich in 

ein kostenloses Outdoor-Fitnessstudio: immer dienstags um 18.30 Uhr sowie 
donnerstags um 10 Uhr. 
 

rhalten 

rails und im Bikepark 

gänzt 

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr 

gerne für Fragen und Beratungen zur 

Verfügung! Sie erreichen die vhs tele-

fonisch unter 0751 / 405-380 oder unter 

www.vhs-weingarten.de.

SENIORENWEINGARTEN.IN 
STADTMARKETING GMBH

Gestaltet wird das vielfältige Programm 

von Weingartener Vereinen, Fitnessstu-

dios und Gesundheitseinrichtungen, die 

ihre Kompetenz und Begeisterung di-

rekt in den Stadtgarten bringen.

Auch in der vergangenen Woche war 

wieder einiges geboten: Am Dienstag-

abend brachte „Bootcamp by Selina“ 

mit einem intensiven Outdoor-Workout 

Teilnehmende aller Fitnesslevel ordent-

lich ins Schwitzen und sorgte für jede 

Menge Energie. Am Donnerstagvor-

mittag stand dann die Gesundheit im 

Fokus: Isolde Ulbig kombinierte Rü-

ckenfit-Elemente mit einem abwechs-

lungsreichen Ganzkörpertraining und 

schuf damit einen aktiven und wohltu-

enden Start in den Tag.

Die nächsten Termine bis zur nächs-

ten WiB-Ausgabe im Überblick:
•  Dienstag, 26. Mai, 18.30 Uhr: Zum-

ba – Runde 1 mit Giulia Schilling. 

•  Donnerstag, 28. Mai, 10 Uhr: Rü-

ckenfit durch Kräftigung mit der 
AOK.

•  Dienstag, 2. Juni, 18.30 Uhr: Zumba 

– Runde 2 mit Giulia Schilling. 

•  Donnerstag, 4. Juni: Feiertag – kein 

Kursangebot. 

•  Dienstag, 9. Juni, 18.30 Uhr: Ta-

bata mit dem Fitnessstudio BodyFit 

Weingarten. 

•  Donnerstag, 11. Juni, 10 Uhr: 
Bauch-Beine-Po-Workout mit dem 

RehaZentrum Weingarten.

Alle aktuellen Termine und Informatio-

nen gibt es auf Instagram und Facebook 

unter „weingarten.erleben“, über den 

WhatsApp-Kanal sowie unter weingar-

ten-in.de.

Text und Bild: Stadtmarketing Wein-

garten

CDU STADTVERBAND WEINGARTEN

Einladung zur Infoveranstaltung
Informationsveranstaltung „Die Regierung steht – Koalitionsvertrag für 

Baden-Württemberg und nun…?“ am Montag, 15. Juni, um 19.30 Uhr, 
Neunerbeck, Weingarter Straße 2 in Baienfurt.

DIES UND DAS

Die neue Landesregierung steht – der 

Koalitionsvertrag für Baden-Württem-

berg ist beschlossen. Doch was bedeu-

tet das konkret für unsere Stadt und die 

Gemeinden, für unser Land, für Wirt-

schaft, Bildung, Infrastruktur und das 

tägliche Leben vor Ort?

In Kooperation mit den CDU-Gemein-

deverbänden Baienfurt und Baindt la-

den wie Sie ein unter dem Motto: „Die 

Regierung steht – Koalitionsvertrag für 

Baden-Württemberg und nun…?“.

Es informiert unsere neue Landtagsab-

geordnete Antje Rommelspacher über 

Hintergründe, politische Schwerpunkte 

und aktuelle Entwicklungen und Ziele 

der kommenden fünf Jahre. Freuen Sie 

sich auf einen interessanten Abend mit 

Einblicken in die Landespolitik, aktuel-

len Informationen aus Stuttgart sowie 

die Möglichkeit zum persönlichen Aus-

tausch und zur Diskussion.

Die CDU Weingarten lädt alle interes-

sierten Bürgerinnen und Bürger hierzu 

recht herzlich ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Text: Jörg Sträßle
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Die Bürgerenergiegenossenschaft 
Weingarten eG lädt alle Mitglieder 
sowie Interessierte zur 19. General-
versammlung ins Kultur- und Kon-
gresszentrum Oberschwaben, Abt-Hyl-
ler-Straße 37 in Weingarten, ein. Die 
19. Generalversammlung findet am 
Mittwoch,  10. Juni, um 19 Uhr im 
Raum „Schweiz” statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes über das Ge-

schäftsjahr 2025 und Vorlage des 
Jahresabschlusses 2025

3. Bericht des Aufsichtsrats
4.  Feststellung und Genehmigung des 

Jahresabschlusses 2025
5.  Beschlussfassung Verwendung des 

Jahresabschlusses 2025
6.  Entlastung der Mitglieder des Vor-

standes
7.  Entlastung der Mitglieder des Auf-

sichtsrats
8.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Text: Harald Pöhler

CHRISTLICH-JÜDISCHE BEGEGNUNG IN OBERSCHWABEN

Ganztagesexkursion: Auf jüdischen Spuren in Gailingen
Die „Gesellschaft für Christlich Jüdische Begegnung in Oberschwaben“ (CJB) lädt am Samstag, 13. Juni, zu einer Studienfahrt nach Gailingen am Hoch-

rhein ein. Die Gemeinde im Landkreis Konstanz war über Jahrhunderte durch einen hohen jüdischen Bevölkerungsanteil geprägt.

Museum Gailingen.

Im Mittelpunkt stehen das Jüdische Mu-
seum Gailingen im ehemaligen jüdischen 
Schul- und Gemeindehaus sowie ein 

Rundgang durch das jüdische Gailingen. 
Das Museum dokumentiert Geschichte 
und Lebenswelt des Gailinger Judentums 
und umfasst auch die erhaltene Mikwe 
sowie den Leopold-Guggenheim-Saal.
Die Museumsführung „Jüdisches Leben 
im Spiegel von Literatur und Philoso-
phie“ beleuchtet jüdische Zeit- und Kul-
turgeschichte anhand von Texten, unter 
anderem von Jacob Picard, Rahel Varnha-

gen und Hannah Arendt. Die Ortsführung 
führt von den Fundamenten der Synago-
ge durch den Ort und thematisiert jüdi-
sche Einzelschicksale sowie die soziale 
und kulturelle Prägung Gailingens. Beide 
Führungen finden im Wechsel statt.
Infos und Anmeldung:
E-Mail: heikejaeger@gmx.de
Website: www.cjb-rv.de
Telefon: 0751 / 27088914 (AB)

Kosten: 40 Euro, CJB-Mitglieder 35 
Euro.
Abfahrt: 7.45 Uhr, Parkplatz Ober-
schwabenhalle.
Fahrt im Reisebus mit WC, Rückkehr 
circa 19.30 Uhr.

Text: Joachim Huber
Bild: privat

BÜRGERENERGIEGENOSSENSCHAFT WEINGARTEN E.G.

Einladung zur  
Generalversammlung
Zur 19. Generalversammlung am Mittwoch, 10. Juni, um 19 Uhr im Kultur- 

und Kongresszentrum Oberschwaben laden wir recht herzlich ein.

Räuberradtour
Auf den Spuren von „Schwarzer Vere“ und „Drecketer Bläse“ und den letz-

ten Räuberbanden in Oberschwaben führt die Fahrradtour quer durch den 

Altdorfer Wald auf historischen Pfaden und an vergessene Orte. 

Die Tour zeigt die ganze Vielfalt des 
„grünen Juwels“ in Oberschwaben. Die 
Tour findet am 13. Juni von 13 bis 17 
Uhr statt. Wir treffen uns am Bahnhof 
Durlesbach und das Tourende wird bei 
Vogt sein. Der Referent ist Alex Knor.
Die Kosten pro erwachsene Person 

betragen 5 Euro – BUND-Mitglieder, 
Kinder und Studierende können kos-
tenfrei teilnehmen. Melden Sie sich bit-
te über den Link auf unserer Website 
www.bund-ravensburg.de unter dem 
Reiter „Termine” bis zum 12. Juni, 12 
Uhr, an.

INTERESSENVERBAND UNTERHALT UND FAMILIENRECHT (ISUV)

Die Immobilie im Trennungs- 
und Scheidungsfall
Was geschieht mit der Immobilie, wenn eine Ehe oder Partnerschaft endet? 

Welche rechtlichen, finanziellen und emotionalen Aspekte sollten berücksich-

tigt werden? Diese und weitere Fragen stehen im Mittelpunkt des Vortrags.

Die Veranstaltung richtet sich an Betroffe-
ne sowie Interessierte, die sich frühzeitig 
über mögliche Konsequenzen und Hand-
lungsoptionen informieren möchten.
Im Rahmen des Online-Vortrags mit ei-
nem Ravensburger Fachanwalt für Fami-
lienrecht und Mediator am Mittwoch, 10. 
Juni, ab 19 Uhr, werden unter anderem fol-
gende Themen ausführlich behandelt: Ei-
gentumsverhältnisse, Nutzungs- und Be-
tretungsrechte, Nutzungsentschädigung, 
Bewertung der Immobilie, Finanzierung, 
Kreditablösung, Verkauf, Übernahme, 
Teilungsversteigerung sowie praktische 
Lösungsansätze für eine faire Einigung.
Der Referent schildert auch praxisnahe 

Beispiele, erläutert typische Problemstel-
lungen sowie sinnvolle Lösungsmöglich-
keiten zur Konfliktvermeidung. Auch Fra-
gen werden beantwortet.
Veranstalter ist der gemeinnützige Inte-
ressenverband Unterhalt und Familien-
recht (ISUV), Kontaktstelle Ravensburg, 
West-Allgäu, Oberschwaben, Bodensee. 
Rechtzeitige Anmeldung zur Teilnahme 
per E-Mail an m.ernst@isuv.de (Manfred 
Ernst) ist erforderlich, damit der Zugangs-
link zugeschickt werden kann. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 3 Euro.

Text: Manfred Ernst

ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um Barmherzigkeit
Immer montags findet um 17 Uhr ein ökumenisches Gebet für den Frieden 
in der Welt statt, das insbesondere unsere Sorge um die Flüchtlinge vor Gott 

bringen möchte.     

Das Gebet hat den Titel „Beten um Barmherzigkeit“. Es findet wöchentlich in der 

Evangelischen Stadtkirche statt. Unsere 
nächsten Gebete im Juni sind am Mon-
tag, 1., 8., 15., 22. und 29. Juni.   

Text: Die Kirchengemeinden   

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN



29 Ausgabe 17/2026 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Führung durch das  
Hochmoor Reichermoos
Auf dieser abwechslungsreichen Tour entdecken Interessierte das Hochmoor, 

bekommen Einblick in die geologischen Besonderheiten und die lange Ge-

schichte des Torfabbaus im Reichermoos und erfahren die Bedeutung der 

Pflegemaßnahmen, die zum Schutz des Moors beitragen. 

WC, Rückkehr 

Die Wanderung führt durch verschie-

dene Facetten des Reichermoos, vorbei 

an typischen Pflanzen und durch beein-

druckende Landschaften. Die Führung 

findet am 31. Mai von 14 bis 16.30 Uhr 

statt. Wir treffen uns am Alten Torfwerk 
beim Hundeplatz in Vogt. Der Referent 

ist Peter Sonntag (Bauingenieur, ehe-

maliger Kreisjägermeister).

Die Kosten pro erwachsene Person be-

tragen 5 Euro – BUND-Mitglieder, Kin-

der und Studierende können kostenfrei 

teilnehmen. Melden Sie sich bitte über 

den Link auf unserer Website www.

bund-ravensburg.de unter dem Reiter 

„Termine” bis zum 29. Mai, 12 Uhr, an.

-

ch den 

ebsite 

er dem 

Fotoexkursion für Frühaufsteher
Das Programm ergibt sich, je nach Wetter, Licht und Motivation. Der Fokus 
liegt auf der Landschaft und den kleinen Dingen, eine einfache Kamera oder 

die Kamera im Smartphone genügen.

Nicht bei Dauerregen beziehungsweise 

Grau in Grau.  Bei der Kleidung daran 

denken, dass es sehr frisch und taunass 

sein kann. Die Gehstrecke beträgt cir-

ca 5 Kilometer. Die Führung findet am 
Sonntag, 24. Mai, von 5 bis 8.30 Uhr 

statt. Wir treffen uns an den Parkplät-
zen unterhalb der Zundelbacher Linde 

(Katzenstiegle). Der Referent ist Ro-

land Banzhaf.

Die Kosten pro erwachsene Person 

betragen 5 Euro – BUND-Mitglieder, 

Kinder und Studierende können kos-

tenfrei teilnehmen. Melden Sie sich bit-

te über den Link auf unserer Website 

www.bund-ravensburg.de unter dem 

Reiter „Termine” bis zum 22. Mai, 12 

Uhr, an. Wir freuen uns auf Sie!

Texte: Elijah Heibrock

Bild: Ulfried Miller

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Digitaler Fahrzeugschein: Abruf über QR-Code möglich
Der digitale Fahrzeugschein ist die digitale Version der Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein) und direkt in der i-Kfz-App abrufbar. Bürge-

rinnen und Bürger profitieren von einem modernen Dokument, das jederzeit auf dem mobilen Endgerät verfügbar ist.

Der digitale Fahrzeugschein erfüllt die 

Mitführungspflicht der Zulassungsbe-

scheinigung Teil I innerhalb Deutsch-

lands. Der originale Fahrzeugschein 

aus Papier ist nur noch bei der Zulas-

sungsstelle, bei der Hauptuntersuchung 

und bei Kontrollen im Ausland vorzu-

legen.

Für Fahrzeuge, die auf natürliche Per-

sonen zugelassen sind, ist in der i-Kfz-

App ein gebührenfreier Abruf anhand 

des Personalausweises oder Aufent-

haltstitels mit aktivierter Online-Aus-

weisfunktion (eID) sowie der dazu-

gehörigen PIN möglich. Diese Form 

des Abrufs stellt den einfachsten und 

schnellsten Weg zum digitalen Fahr-

zeugschein dar.

Ab sofort ist der Abruf des digitalen 

Fahrzeugscheins mittels eines QR-

Codes möglich, der bei der Zulassungs-

stelle im Rahmen einer Zulassung auf 

Wunsch gebührenfrei ausgegeben wird. 

Außerhalb einer Zulassung kann der 

QR-Code am Empfang des Kreishau-

ses I terminfrei gegen eine Gebühr von 

5,10 Euro ausgestellt werden. Der QR-

Code kann ausschließlich an die Hal-

terin beziehungsweise den Halter des 

Fahrzeugs ausgegeben werden. Drit-

te benötigen hierfür eine schriftliche 

Vollmacht.

 

Weitere Informationen erhalten Sie un-

ter https://www.kba.de/DE/Themen/

ZentraleRegister/iKfz_App/DFZ/dfz_

node.html

 

Text: Pressestelle Landratsamt

Das Projekt ist eine Initiative des Bau-

ernverbands Allgäu-Oberschwaben 

e. V. in Kooperation mit dem Land-

schaftserhaltungsverband Landkreis 

Ravensburg e. V. Ziel ist es, Landwirt-

schaft erlebbar zu machen, den direkten 

Austausch zwischen Verbraucherinnen, 

Verbrauchern und landwirtschaftlichen 

Betrieben zu fördern sowie die Wert-

schätzung für regionale Produkte und 

nachhaltige Produktionsweisen zu 

stärken. Ein besonderer Dank gilt der 

Heimatstiftung der Kreissparkasse Ra-

vensburg, die das Projekt von 2026 bis 

2028 großzügig unterstützt und damit 

die Umsetzung von „Hofgeradel“ über-

haupt erst möglich macht. 

Im Mittelpunkt stehen geführte Fahr-

radtouren von etwa drei Stunden Dau-

er. Entlang der Strecke besuchen die 

Teilnehmenden verschiedene landwirt-

schaftliche Betriebe, erhalten Einbli-

cke in die tägliche Arbeit auf den Hö-

fen, verkosten regionale Produkte und 

erfahren Wissenswertes über Natur, 

Landschaft und Landwirtschaft in der 

Region. Begleitet werden die Touren 

von Landwirtinnen und Landwirten, die 

ihre Betriebe, ihre Arbeit und ihre Hei-

mat mit großer Leidenschaft vorstellen. 

Für das erste Projektjahr sind insge-

samt 15 Touren geplant. Die Veranstal-

ter möchten damit Menschen für die 

regionale Landwirtschaft begeistern, 

Transparenz schaffen und gleichzeitig 
den Dialog zwischen Landwirtschaft 

und Gesellschaft stärken.

Buchung und Start der Touren:

Ab Juni können die Touren unter der 

Webadresse www.hofgeradel.de ge-

bucht werden.

Der offizielle Startschuss fällt am 6. 
Juni mit der ersten Tour „Von Milch 

zum Eis“. Weitere Touren folgen: am 

20. Juni zum Thema Biogas sowie am 

3. Juli eine Schnuppertour auf dem 

GreenPulse Festival rund ums Schloss 

Achberg.

Tourguide Landrat Harald Sievers, Be-

nedikt Kißlinger, Vorstandsmitglied der 

Kreissparkasse Ravensburg, sowie Ver-

treterinnen des Ausschusses für Umwelt 

und Mobilität des Kreistags.

Text und Bild: Moritz Ott

LANDSCHAFTSERHALTUNGSVERBAND LANDKREIS RAVENSBURG E. V. 

Projekt „Hofgeradel“ startet 
Mit dem neuen Projekt „Hofgeradel – Landwirtschaft erlebbar machen“ startet im Landkreis Ravensburg ein innovatives Format, das Landwirtschaft, 
Naturerlebnis und regionale Kulinarik miteinander verbindet. Bei geführten Fahrradtouren besuchen Teilnehmende landwirtschaftliche Betriebe in der 

Region, kommen mit Landwirtinnen und Landwirten ins Gespräch und erhalten spannende Einblicke in Natur, Landschaft und nachhaltige Lebensmit-

telproduktion. 
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VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKTTRAUERANZEIGEN

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!

Die Deutsche AIDS-Stiftung

klärt auf und hilft:

in Deutschland und im

besonders betroffenen

südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!
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7. Juni 2026 von 10-15 Uhr

88410 BadWurzach . Kimpfler 8 . 07564-4004 .www.thier.co
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Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

� Führerschein Klasse B (PKW)

� Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

� Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

� Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

� Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

� Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

� Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

� Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

� 15€ Stundenlohn

� 500€ Willkommensbonus

� Ausführliche Einarbeitung

� Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

� Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

� Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

� Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

Malteser Heser Hilfsdilfsdienst gGmbH   

Tel. 07531 / 8104-61

Fr. Maike Straub
www.malteser-bodensee.de

Lebenserfahrene Persönlichkeit als

Schulbegleiter (m/w/d) zum 01.09.26

im SBBZ Stiftung St. Franziskus Baindt

in Tei Tei T lzeit (30 Std / Woche) gesucht.

Nähere Informationen: jobs.malteser.de

Malteser Heser Hilfsdilfsdienst gGmbH   

Tel. 07531 / 8104-61

Fr. Maike Straub
www.malteser-bodensee.de

Lebenserfahrene Persönlichkeit als

Schulbegleiter (m/w/d) zum 01.09.26

im SBBZ Stiftung St. Franziskus Baindt

in Tei Tei T lzeit (30 Std / Woche) gesucht.

Nähere Informationen: jobs.malteser.de
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Spanien

Mini-Wassermelone rot
Stück                                   

Unsere  
Wochenend-
angebote
gültig vom 21.05. - 23.05.2026

Rosenhäusle - Tipp

täglich frische 
Erdbeeren 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Robert Luigart e.K • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“

Kesselfrische Geschlagene,  
ab 1,2 kg  (ca. 8 Paar), 100 g 

Deutschland

Spargel grün
1kg                                       4,44

€

3,99
€

1,59
€

Wochenangebot
gültig vom 21.05. - 27.05.2026

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

zarte Rinder-Hüfte   
auch gewürzt , 100 g

Käseknacker      
100 g

Backwaren:

Bauernlaib 
1 kg                

2,79
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,89
€

3,30
€

Deutschland

Spargel weiß
1kg                                      8,88

€

Rapso reines Rapsöl   
- 750 ml                                                                                                                                           

Südzucker feiner Rübenzucker 
  - 1 kg                                    

3,49
€

0,99
€

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 :ahren ein loǇaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
K
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Kai Wilde
Gärtnermeister

Ganzjährige Gartenpflege

- Heckenschnitt

- Rasen mähen

- Beetpflege

88281 Unterankenreute

0172 6342531

Senioren-Aktion in Salon B1
10 % Rabatt für Rentnerinnen und Rentner bei Vorlage 

dieser Zeitungsausgabe.
Das Angebot gilt ausschließlich für Haarschnitte.

Salon B1 · Burachstraße 1 · 88250 Weingarten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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